
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf
unserer Homepage unter der Adressewww.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Maskenpflicht auch die sogenannte 3G-Regel (Geimpft, Genesen oder Getestet! )

Regenüberlaufbecken Ohmbach

Im Rahmen einer Schmutzfrachtberechnung für das Einzugsgebiet der Kläranlage Elschbach wurde festgestellt, dass das vorhandene Rückhaltevolumen des RÜB Ohmbach um
300 m³ erhöht werden musste. Im Zuge der Umbaumaßnahme zur Volumenerhöhung wurde im November/Dezember 2022 zusätzlich ein Schrägklärer, welcher aus zwei neben-
einander angeordneten Lamellenpaketen mit je 4 Abzugsrinnen, sowie je einer Transportrinne und einer gemeinsamen Ablaufrinne besteht, zur besseren Mischwasserbehand-
lung eingebaut. Dieser gewährleistet einen erhöhten Rückhalt der im Abwasser enthaltenen Feststoffe.
Bei diesem Schrägklärer strömt das im Regenüberlaufbecken eingestaute Abwasser von unten nach oben durch den Sedimentationskörper, welcher aus mehreren parallel ange-
ordneten und schräg angestellten Lamellen bzw. Platten oder auch Röhren/Waben besteht. Diese vergrößern die effektive Sedimentationsfläche im Becken. An den geneigten
Lamellen werden die im Abwasser enthaltenen Feststoffe zurückgehalten und sedimentieren nach unten auf den Beckenboden. Das von den Feststoffen abgetrennte Klarwasser
gelangt anschließend über eine Schwelle in die Abzugsrinnen, welche das Wasser im Freispiegel in die Transportrinnen ableiten. Diese Transportrinnen leiten schließlich das
geklärte Wasser ebenfalls im Freispiegel in die Ablaufrinne, von wo es in das Ablaufbauwerk des RÜBs eingeleitet wird.
Die gesamten Umbaumaßnahmen sollen bis ca. Sommer 2023 abgeschlossen sein.

Einbau eines Schrägklärers

52. Jahrgang - 3. Woche -

21. Januar 2023



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte(TagundNachteinsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg,Rathausstraße8,Telefon112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke,Genesende,Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Tretenaußerhalbder allgemeinenBüro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung,plötzlicheFahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
TretenaußerhalbderallgemeinenBü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B.Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
BereichderOrtsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-MiesenbachundLandstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Beate Fauss, Lehnstr.5, 66869 Kusel
Tel.: 06381-427707
E-Mail: beate.fauss@web.de sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276,
Fax 06371- 934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport

DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

IM NOT FA L L
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Das Friedhofsamt informiert:
Errichtung von Grabmalen bzw. alle baulichen Änderungen an einer Grabstätte
An die Nutzungsberechtigten einer Grabstätte,
aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass gemäß den gültigen Friedhofssat-
zungen der einzelnen Ortsgemeinden und der Stadt, jede bauliche Veränderung
einer Grabstätte (auch die Errichtung von Grabmalen) der vorherigen Zustimmung
der Friedhofsverwaltung bedürfen. Diese baulichen Veränderungen einer Grabstätte
dürfen von fachlich qualifizierten Gewerbetreibenden ausgeführt werden.
Ohne Genehmigung aufgestellte Grabmale, Grababdeckungen, Einfassungen, Ein-
friedungen u. ä. können auf Kosten des oder der Verpflichteten (§9 BestG) bzw. des
Nutzungsberechtigten von der Friedhofsverwaltung entfernt werden. Nicht geneh-
migte bauliche Änderungen an einer Grabstätte können auch ggf. mit einer Geldbuße
geahndet werden.
Die jeweiligen Satzungsregelungen aller Ortsgemeinden der VG Oberes Glantal kön-
nen Sie beim Friedhofsamt (06373/504-203) erfragen oder auf unserer Homepage
(www.vgog.de) unter der Rubrik Rathaus/Satzungen nachlesen.
Ihre Friedhofsverwaltung

Gemeinsame Bekanntmachung
der Grundschulen Altenkirchen, Breitenbach, Brücken, Glan-Münchweiler,
Herschweiler-Pettersheim, Nanzdietschweiler, Schönenberg-Kübelberg
und Waldmohr
Einschreibung der Schulneulinge auf Antrag (sog. Kann-Kinder)
Kinder, die nach dem 31. August 2017 geboren und erst zum Schuljahresbeginn
2024/2025 schulpflichtig sind, können ab Sommer 2023 die Schule besuchen, wenn
die Eltern dies beantragen.
Diese Kinder können in der Schule aufgenommen werden, wenn aufgrund ihrer Entwick-
lung zu erwarten ist, dass sie mit Erfolg am Unterricht teilnehmen und wenn eine echte
Absicht der Eltern besteht, ihr Kind auch wirklich im neuen Schuljahr in die Grundschule
zu schicken.
Die Entscheidung trifft die Schulleitung in Benehmen mit dem Schularzt/-ärztin. Zur Ent-
scheidungsfindung soll mit Zustimmung der Eltern die Kindertagesstätte einbezogen
werden.
Bei der Anmeldung sind Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, Nachweis der Sor-
geberechtigung (bei alleinigem Sorgerecht), eine Bescheinigung vom Kindergarten und
ein Passbild, bei den Kindern, die eine Busfahrkarte benötigen, vorzulegen.
Zur Kontrolle der Masernschutz-Impfung bitte den Org.-Impfpass (keine Kopie des Impf-
passes!) Ihres
Kindes vorlegen.
Die Schuleinschreibung ist durch einen Erziehungsberechtigten vorzunehmen.  Die An-
meldung soll in Begleitung des Kindes durchgeführt werden. Dies gilt nicht für die
Grundschule Waldmohr, hier erfolgt die Vorstellung des Kindes erst nach der Untersu-
chung durch den Schularzt/-ärztin.
Die Einschreibung kann zu folgenden Terminen vorgenommen werden:
- Grundschule Altenkirchen, Schulstraße 12, 66903 Altenkirchen
(Schulleiterin: Frau Blasius Russy), Tel: 06386-6424
am Montag, 13.02.2023 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
- Grundschule Breitenbach, Auf dem Wilcher 9, 66916 Breitenbach
(Schulleiter: Herr Kullmann), Tel: 06386-5096
am Montag, 30.01.2023 von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
- Grundschule Brücken, Wiesenstraße 25, 66904 Brücken
(Schulleiterin: Frau Borst), Tel: 06386-6410
am Dienstag, 14.02.2023 von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- Grundschule Glan-Münchweiler (Glantalschule), Glanstraße 9, 66907 Glan-Münchweiler
(Schulleiterin: Frau Saraceni), Tel: 06383-925960
am Dienstag, 07.02.2023 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
- Grundschule Herschweiler-Pettersheim (Herzog Christian-Schule), Am Sportplatz 10,
66909 Herschweiler-Pettersheim (Schulleiter: Herr Pracht), Tel: 06384-514608-10
am Mittwoch, 08.02.2023 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
- Grundschule Nanzdietschweiler (Gräfin von der Leyen Grundschule), Bahnhofstraße 10,
66909 Nanzdietschweiler (Schulleiterin: Frau Jung), Tel: 06383-1401
am Montag, 13.02.2023 von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr (Bitte um Terminvereinbarung!)
- GrundschuleSchönenberg-Kübelberg, Pestalozzistraße14,66901Schönenberg-Kübelberg
(Schulleiterin: Frau Gutzeit), Tel: 06373-9871
am Donnerstag, 02.02.2023 von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
- Grundschule Waldmohr (Rothenfeldschule), Bahnhofstraße 57 b, 66914 Waldmohr
(Schulleiterin: Frau Schäfer), Tel: 06373-8920604
am Donnerstag, 02.02.2023 von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
FB 3.1 Bürgerservice & Soziale Angelegenheiten

Seniorenarbeit im Landkreis Kusel:                                  
Kreisverwaltung Kusel, Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel 

Gemeindeschwesterplus Koordinator für
Seniorenangelegenheiten   

Elisabeth Schneider Ulrich Urschel
Tel.: 06381/424-355       Tel.: 06381/424-328 
E-Mail: elisabeth.schneider@kv-kus.de    E-Mail: ulrich.urschel@kv-kus.de
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Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen



Das Friedhofsamt informiert über ordnungsgemäß
zu entsorgenden Müll:
Die Nutzungsberechtigten der Grabstätten auf den Friedhöfen innerhalb der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal werden dringend gebeten, den bei der Grabpflege entstehen-
den Müll ordnungsgemäß zu trennen und zu entsorgen. Der nicht pflanzliche/organi-
sche Müll soll bitte in den ebenfalls bereitgestellten Restmüllbehälter entsorgt werden.
Leider kommt es immer häufiger vor, dass die Nutzungsberechtigten keine Trennung
vornehmen und die Ortsgemeinden deswegen Mehrarbeit bei der Entsorgung leisten
müssen. Wir bitten Sie, Ihrer Ortsgemeinde und der Umwelt zuliebe, eine Trennung bei
der Müllentsorgung vorzunehmen.
Vielen Dank!
Ihre Friedhofsverwaltung

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal informiert:
Widerspruchsmöglichkeiten gegen Auskunftserteilungen aus dem Melderegister
Die Meldebehörde weist darauf hin, dass nach dem Bundesmeldegesetz Anträge auf
Einrichtungen von Auskunfts-bzw. Übermittlungssperren (Verbot der Weitergabe von
Daten) für folgende Fälle gestellt werden können.
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religi-

onsgesellschaft (§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. §42 Abs. 2BGM) der nicht die melde-
pflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen Per-
son angehören.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- und Ehejubi-
läen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 2
BMG) Das Widerspruchsrecht sollte bis spätestens 2 Monate vor dem Jubiläum aus-
geübt werden.

3. Für dieWeitergabevon Daten an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs.
3 BMG)

4. Für die Weitergabe von Meldedaten an Parteien, Wählergruppen und andere Träger
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen, Abstimmungen auf staatlicher
und kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 5 BMG)

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr (Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besit-
zen und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der Datenüber-
mittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i.V.m. § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz
widersprechen)

6. Wenn Tatsachen vorliegen, die die Aufnahme rechtfertigen, dass den Betroffenen
oder anderen Personen durch eine Melderegisterauskunft eine Gefahr für Leben, Ge-
sundheit, persönliche Freiheit oder ähnliche Schutzwürdige Interessen erwachsen
können (§ 51 Abs. 1 BMG).

Die Auskunftssperre nach Nr. 6 wird auf 2 Jahre befristet (§ 51 Abs. 4 BMG), sie kann
verlängert werden.
Der Widerspruch ist in den Meldeämtern der Verbandsgemeinde Oberes Glantal einzu-
legen.
Bürgerbüro Glan-Münchweiler, Bahnhofstr. 2, 66907 Glan-Münchweiler
Tel. 06373/504-225+227
Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg, Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Tel. 06373/504-210+211, Fax Nr.: 504-286
Bürgerbüro Waldmohr, Weiherstr. 4, 66914 Waldmohr
Tel. 06373/504-220+221

Hinweise auf die Gefahrenabwehrverordnung für das Gebiet der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal sowie das Benutzen von
Feldwirtschaftswegen und privaten Flächen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund zunehmender Beschwerden über das Halten und Führen von Hunden, Verun-
reinigungen durch Hunde und Benutzung von Feldwegen mit Fahrzeugen, wird auf die
Gefahrenabwehrverordnung für das Gebiet der Verbandsgemeinde Oberes Glantal zur
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf öffentlichen Straßen, in
öffentlichen Anlagen und an öffentlichen Einrichtungen vom 13.04.2021 hingewiesen.
Hundedürfenauf öffentlichenStraßenund inöffentlichenAnlagen innerhalbder bebau-
ten Ortslage nur angeleint und durch geeignete Personen geführt werden. Im Übrigen
sind Hunde außerhalb der bebauten Ortslage umgehend und ohne Aufforderung anzu-
leinen, wenn sich andere Personen nähern. Blindenhunde sind ausgenommen, sofern
sie als solche besonders gekennzeichnet sind.  
In öffentlichen Anlagen ist es verboten, Hunde ohne geeigneten Führer auszuführen
oder freiumherlaufen zu lassen sowie sie auf Kinderspielplätze mitzunehmen oder in
Brunnen, Weihern oder Wasserbecken baden zu lassen.
Halter und Führer von Hunden müssen dafür sorgen, dass die öffentlichen Anlagen so-
wie Geh-  und Radwege nicht mehr als verkehrsüblich verunreinigt werden. Zur Beseiti-
gung eingetretener Verunreinigungen sind Halter und Führer nebeneinander in gleicher
Weise unverzüglich verpflichtet.
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen das ordnungsgemäße
Halten und Führen von Hunden, Verunreinigungen durch Hunde verstößt. Die Ordnungs-
widrigkeit kann mit einer Geldbuße in Höhe von bis zu 5.000,00 € geahndet werden.
Ferner weißen wir ausdrücklich darauf hin, dass es auch ohne ausdrückliche Zustim-
mung des Grundstückseigentümers nicht gestattet ist, private Grundstücke bzw. land-
wirtschaftlich genutzt Flächen zu betreten bzw. diese zum Spielen mit Hunden zu nut-
zen. Das gleiche gilt für das Befahren mit Fahrrädern, Motorrädern (insbesondere Moto-
cross-Bikes), Quads oder das Reiten mit Pferden. Verstöße hiergegen werden zivilrecht-
lich geahndet. Entsprechende Schäden sind zu ersetzen.  
Auch möchten wir darauf hinweisen, dass das private Befahren von Feldwirtschaftswe-
gen mit motorisierten Fahrzeugen jeglicher Art, nicht ohne besonderen Anlass (entwe-

der land-/forstwirtschaftliche Nutzung, Unterhaltung von privaten Grundstücken etc.)
zulässig ist. Die entsprechende Feldwegebeschilderung ist zu beachten. Verstöße hier-
gegen werden als Verkehrsordnungswidrigkeit geahndet. Ferner kann es bei Nutzung
der Feldwege ohne entsprechende Erlaubnis zum Verlust des Versicherungsschutzes
führen.
Wir bitten Sie im eigenen Interesse, ihr Verhalten so anzupassen, dass Ihre Mitmen-
schen davon nicht gestört werden und die allgemein gültigen rechtlichen Vorgaben ein-
gehalten werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ordnungsamt der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal

Neuwahlen beim Bienenzuchtverein Kohlbachtal
Nach abgelaufener Amtsperiode formiert sich die Vorstandschaft des Bienenzuchtver-
ein Kohlbachtal neu. Somit stehen bei der Mitgliederversammlung am Sonntag, den
12.02.2023 um 14:00 Uhr im Bienenhaus am Schächel u.a. Neuwahlen an. Folgend die
Tagesordnungspunkte:
· Bericht des Vorstandes
· Bericht des Kassierers
· Bericht der Kassenprüfer
· Entlastung der Vorstandschaft
· Neuwahlen der Vorstandschaft
· Anträge zur Tagesordnung
· Sonstiges
Wir freuen und auf eine rege Teilnahme. Dies ist doch eine passende Gelegenheit, nach
langer Zeit mal wieder im Schächel vorbeizuschauen.
Die Vorstandschaft
Vereinsinfos unter: www.bienenzuchtverein-kohlbachtal.de

Wanderung für sportliche Wanderfans
Ein Angebot der Wanderführer/innen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gehen Sie mit dem DWV Wanderführer® Peter Metzger-Wobido auf eine knackige, et-
was schwierigere Wanderung rund um die Gemeinde Breitenbach.
Die etwas andere Wanderung führt Sie über Wanderwege

welche nicht alltäglich sind. Wur-
zelnundsteinigerUntergrundund
sehr steile Pfade bergauf und –ab
sind zu überwinden. Von Breiten-
bach nach Bambergerhof, Sport-
platz Dunzweiler, Höcherberg,
Lautenbach, Panoramapfad zum
Mühlberg und über den Zöllner-
pfad zurück.
Gutes Schuhwerk und gute Kondi-
tion sind hierbei eine unbedingte
Voraussetzung für alle Teilneh-
mer. Wanderstöcke werden emp-
fohlen. Bitte bringenSie auch Ihre
Rücksackverpflegung (Essen und
Getränke) für 2 Pausen mit. Der
Abschluss ist im Restaurant „Am-
biance“ in Breitenbach, Schön-

bachtalhalle geplant (Selbstzahlung). Die Wanderung ist für ca. 5 Stunden incl. Pausen
mit einer Wegstrecke von ca. 14 km vorgesehen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die
Teilnahme ist nur bei vorheriger Buchung möglich.
Termin: Samstag, 28.01.2023, 9.00 Uhr
Treffpunkt: Buswendeplatz in der Lautenbacher Straße in 66916 Breitenbach
Kosten: 5,- € pro Teilnehmer
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf der Internetseite der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal unter www.vgog.de.
Infos und Rückfragen:
Wanderführer Peter: Handynummer:  0152-24219166,
E-Mail: wanderwobi@gmail.com.

Die Teilnahme ist nur bei vorheriger Buchung möglich.
Tickets zur Wanderung erhalten Sie in allen Bürgerbüros der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal, allen VVK Stellen von Ticket Regional (z.B.
Kleeblatt Waldmohr, Wunschstübchen Brücken), sowie online unter
www.ticket-regional.de . 

Im Bürgerbüro Waldmohr kann es zu Schließungen wegen Umzugsarbei-
ten kommen.
Der Kostenbeitrag für diese Wanderung beträgt 5,- € pro Teilnehmer.
Zu Planungszwecken (Absage/Terminumbuchung) benötigen wir bei der Ticketbuchung
eine Mailadresse oder Handynummer von Ihnen. Bei dieser Veranstaltung werden Fotos
angefertigt. Mit der späteren Verwendung der Fotos (Presse, Internet) erklären Sie sich
durch die Teilnahme an der Veranstaltung einverstanden. Sollten Sie keine Aufnahmen
wünschen, dann sprechen Sie bitte vor Ort den Fotografen/die Fotografin an.
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Altenkirchen
Heimat- und Wanderverein Altenkirchen
Wanderung
Dier erste Wanderung des Jahres 2023 findet am Sonntag, 22. Januar statt.
Treffpunkt wie immer um 10 Uhr am Stockbrunnen. Wir gehen den Ohmbacherweg Rich-
tung Sportplatz, vorbei am Reiterhof, ein Stück die Bubacherstrasse entlang und dann
durch den Wald zum Entenweiher. Dort ist Mittagspause. Zurück gehts dann über Frohn-
hofen entlang des Radweges. WF ist P.Müller

Landfrauenfitness Altenkirchen
Jeden Montag von 16/15 - 17/15 Uhr (außer in den Ferien) findet in der Turnhalle Alten-
kirchen eine Übungsstunde statt. Es wird hauptsächlich Kraft, Ausdauer, Koordination,
Flexibilität und Entspannung trainiert. Die Übungen eignen sich für alle Altersgruppen
und Fitnesslevel. Gemeinsam macht es mehrSpaß ! DieStunde ist für alle Mitglieder des
LFV´s kostenlos. Nichtmitglieder zahlen pro Std. einen Beitrag von € 3.-
Wir laden alle Interessierten am Montag, den 23.01. zu einer kostenlosen Übungsstun-
de ein. Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, hallengeeignete Turnschuhe, Ge-
tränk und ein Handtuch. Bei Fragen: Sabine Ullrich 06386 - 6272 oder 0170 - 8310613

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 26.01.2023, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Friedhofstraße 3, 66903 Altenkirchen  eine Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Ortsgemeinde Altenkirchen statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 7  – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Ausbau Schlauer Weg

Beweissicherungsmaßnahme
2. NBG „Hühnerhecke“ – Ausgleichsmaßnahmen

a) Auftragsvergabe an Planungsbüro
b) Annahme der umzusetzenden Maßnahmen
c) Vorratsbeschluss zur Vergabe der Maßnahmen

3.  Ausbau barrierefreie Bushaltestelle
4.  Prüfbericht des Gemeindeprüfungsamtes Rathaus Friedhofstraße 3
5.  Änderungssatzung der Hundesteuersatzung vom 2. Juli 2018
6. Informationen
nicht öffentlich
7.  Grundstücksangelegenheit

Altenkirchen, den 12. Januar 2023
gez. Manfred Geis, Ortsbürgermeister

Börsborn

Turn- und Sportverein Börsborn e.V.
Neujahrsempfang am Sonntag, 22. Januar 2023 – 10:30 Uhr im Sportheim
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Börsborn,
auch im Jahr 2023will derTuSBörsbornwieder dabei helfen, inBörsborn inBewegung
zu bleiben und möglichst viele der guten Vorsätze zum neuen Jahr Realität werden zu
lassen. „Mehr Sport treiben“ gehört regelmäßig zu den TOP-Vorsätzen der Deutschen
zum Jahreswechsel. Zur Realisierung eurer guten Vorsätze, werden wir auch 2023 wie-
der ein breites Sport- und Wanderangebot für Jedermann bereit halten.
Zum Auftakt in das neue Jahr möchten wir gerne, nach zwei Jahren pandemiebeding-
ter Pause, wieder mit euch einen kleinen Rückblick auf 2022 sowie einen Ausblick
auf die geplanten Aktivitäten im Jahr 2023 wagen.
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Nichtmitglieder, Sportinteressiert und die, die
es noch werden wollen zu einemSektempfang mit kleinem Imbiss insSportheim ein.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Vorstandschaft
Infos: www.tus-börsborn.de

Breitenbach
Spende für die Jugend- Feuerwehr Breitenbach
In der Vorweihnachtszeit hat Herr Alois Kuhn mit Frau Karin, neben dem Verkauf von
Weihnachtsbäumen, zusätzlich Getränke angeboten. Gegen eine Spende konnte man

sich an den warmen und kalten Getränken bedienen. So ist eine stolze Summe zusam-
mengekommen die Herr Kuhn noch bei der Übergabe großzügig auf 300€ aufrundete.
Die Spende wurde an der ersten Übung des Jahres 2023, an die Jugend Feuerwehr Brei-
tenbach übergeben.
Herzlichen Dank für diese tolle Idee.
Danke auch an alle freiwilligen Spender die mit dieser Aktion unsere Jugendarbeit bei
der Feuerwehr unterstützen. Die Jugend- Feuerwehr hat sich über die willkommene Fi-
nanzspritze sehr gefreut und möchte das Geld für Freizeitaktivitäten nutzen. Laut Herr
Kuhn ist Grillen mit Schwenker und Würstchen Pflicht.

Breitenbacher Carnevalverein de 11.11. e.V.
Kartenvorverkauf
Helau ihr liebe Narreleit,
am 21.01.2023 beginnt unser Kartenvorverkauf. Dieses Jahr könnt ihr zum ersten Mal
auch Karten für die Kinderprunksitzung im Vorverkauf erwerben. Zusätzlich werden Kar-
ten für unsere beiden anderen Sitzungen verkauft. Bei Interesse kommt doch gerne vor-
bei. Ihr findet uns auf dem Wasgau Parkplatz in Breitenbach ab 10 Uhr. Unsere Sitzun-
gen (Kinderprunksitzung am 04.02.2023 um 14:11 Uhr, Galasitzung 04.02.2023 um
19:33 Uhr und Wawuschelsitzung am 11.02.2023 um 19:33 Uhr) finden alle in der
Schönbachtalhalle statt. Wir halten euch immer auf unserer Webseite www.bcvbreiten-
bach.de auf dem Laufenden und freuen uns auf euer kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Euer Vorstand
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Pensionärverein Breitenbach steuert auf Auflösung zu
In der Jahreshauptversammlung trat der bisherige Vorstand komplett zurück.
KandidatInnen für eine Neuwahl gab es nicht. Die Mitgliederversammlung beauftragte
den bisherigen Vorsitzenden noch einmal in einem öffentlichen Aufruf Interessenten zu
suchen, die bereit wären den Verein fortzuführen.
Wer nähere Infos wünscht oder Bereitschaft signalisieren möchte, kann sich in den
nächsten Tagen bei Wolfram Frank, Telefon 06386-5856 melden.
Sollte es nicht gelingen den Verein mit einer neuen Führungsmannschaft weiterzufüh-
ren, muss satzungsgemäß in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung über die
Auflösung entschieden werden.

Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung
des Pensionärvereins Breitenbach am Samstag, 25.02.2023 und 15 Uhr im Restaurant
Ambiance (Kegelbahn)
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

a. Bericht des Beauftragten (ehemaliger Vorsitzender) über eingegangene Reak-
tionen zur eventuellen Weiterführung des Vereins

2. Auflösungsbeschluss

Brücken/Pfalz

EinladungzurMitgliederversammlungdesMusikvereinBrückene.V.
Der Musikverein Brücken e.V. lädt Sie herzlich zur Mitgliederversammlung am
22.01.2023 um 10.00 Uhr  im katholischen Pfarrzentrum in Brücken ein.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Dirigenten
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Sonstiges
Mit freundlichem Gruß
Sandra Bettinger/Harald Bernd, Vorstand

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Brücken hat in seiner Sitzung am 08.12.2022 folgende Beschlüs-
se gefasst:
öffentlich
Förderprogramm „Klima angepasstes Waldmanagement“ des Bundes

Der Gemeinderat spricht sich für die Teilnahme am Antragsverfahren aus.
Bebauungsplan „Ortsmitte“
Veränderungssperre

Der Ortsgemeinderat beschließt den Erlass der 2. Satzung über die Veränderungssperre
für den Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungsplanes „Ortsmitte“ und
stimmt dem Satzungsentwurf zu.

Städtebauförderung
- Abriss Kirchgasse 7

Der Ortsgemeinderat Brücken beschließt den Abbruch des gesamten Gebäudekomple-
xes Kirchgasse 7. Die Verwaltung wird beauftragt die entsprechenden Honorarofferten
für die Fachbüros einzuholen. Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt die Aufträge an die
Fachbüros zu vergeben. Die Abrissarbeiten sollen nachVorliegen desSchadstoffgutach-
tens und des Leistungsverzeichnisses ausgeschrieben werden.

Abriss Behelfsheim
Der Ortsgemeinderat Brücken beschließt den Abbruch des sogenannten Behelfsheims.
Die Verwaltung wird beauftragt die entsprechenden Honorarofferten für die Fachbüros
einzuholen.DerOrtsbürgermeisterwird ermächtigt dieAufträgeandie Fachbüroszuver-
geben. Die Abrissarbeiten sollen nach Vorliegen des Schadstoffgutachtens und des
Leistungsverzeichnisses beschränkt ausgeschrieben werden.

Heizungsanlage Diamantschleifer Museum;
Auftragsvergabe

Der Auftrag für die Erneuerung der Heizungsanlage im Diamantschleifer Museum wird an
den wirtschaftlichsten Anbieter vergeben. In diesem Fall ist das die Firma Biehl aus
Schönenberg-Kübelberg

Reservistenvereinigung 1974 e.V. Brücken (Pfalz)
Zu unserem nächsten Dämmerschoppen laden wir für Freitag, dem 03. Februar 2023
ein. Treffpunkt ist ab 18.oo Uhr im Gasthaus „Saini“. Alle Mitglieder und Interessierte
sind herzlich willkommen. Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Teilnahme.
gez. Klemm Waldemar, 1. Vorsitzender

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 24.01.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Diamantschleifer-
museums, Hauptstraße 45, 66904 Brücken eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Brücken statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 5 und 6 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Information Vorstellung Seniorenresidenz
2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Seniorenresidenz Brücken;

Aufstellungsbeschluss
3.  Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. §94 Abs. 3 GemO
4. Informationen
nicht öffentlich
5.  Grundstücksangelegenheiten
6.  Informationen

Brücken, den 12. Januar 2023
gez. Pius Klein, Ortsbürgermeister

Dittweiler
Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Dittweiler hat in seinerSitzung am 15.12.2022 folgende Beschlüs-
se gefasst:
öffentlich
Bebauungsplan „Auf dem Seewald II“
a) Abwägung über die im Rahmen von §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 sowie 2 Abs. 2 BauGB

eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 24 GemO

Zu a) Die Beschlüsse zur Abwägung sind der Abwägungstabelle zu entnehmen.
Zu b) Der Ortsgemeinderat beschließt den Bebauungsplan „Auf dem Seewald II“ unter
der Berücksichtigung der unter a) beschlossenen Änderungen, die nicht die Grundzüge
der Planung betreffen, gem. § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 24 GemO als Satzung. Die Ver-
waltung wird beauftragt die Veröffentlichung nach § 10 Abs. 3 BauGB durchzuführen.
Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan für das Forstwirt-
schaftsjahr 2023

Der Gemeinderat Dittweiler stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2023 in der vorliegenden
Form zu.

Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“ des Bundes
Der Gemeinderat Dittweiler beschließt, dass die Gemeinde am Antragsverfahren teilnimmt.

Seite 6 21. Januar 2023AMTSBLATT



Zustimmung neue Forstrevierleitung
Die Ortsgemeinde stimmt der neuen Forstrevierleitung durch Herrn Nicola Valentin Herr-
mann zu.

Obst- und Gartenbauverein e.V
Mitgliederversammlung des Obst- und Gartenbauvereins e. V. am 29. Januar 2023
DerVorstand des Obst- und Gartenbauvereins e. V. beruft am 29. Januar 2023 im Bürger-
haus in Dittweiler eine Mitgliederversammlung ein. Beginn ist um 15.00 Uhr.
Tagesordnungspunkte:
1) Begrüßung und Rechenschaftsbericht des 1. Vorstandes
2) Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3) Bericht der Schriftführerin
4) Bericht des Kassenwartes
5) Bericht der Kassenprüfer
6) Entlastung der Vorstandschaft
7) Neuwahlen
8) Wünsche und Anträge
Wir würden uns über eine regeTeilnahme der Mitglieder freuen, deren Partner*innen na-
türlich auch herzlich willkommen sind.  

Stimmungsvolle Adventsfeier beim OGV

Der Obst- und Gartenbauverein lud seine Vereinsmitglieder und die, die es werden woll-
ten am 11. Dezember 2022 zur ersten Adventsfeier ins Bürgerhaus ein. Bei Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen ließ man das Obst- und Gartenjahr revuepassieren. Unser 1.
Vorstand Herr Harry Scherer wies dabei auf die Veranstaltungen und Vorträge des OGV
im ausklingenden Jahr hin und gab zwischendurch auch interessante Tipps und Hinwei-
se für das richtige Arbeitswerkzeug. Auch eine Vorausschau auf geplante Aktivitäten im
neuen Jahr durfte nicht fehlen. So wurde es eine rundum gelungen Adventsfeier.
Der OGV bedankt sich herzlich bei den Bäckerinnen für die Kuchenspenden und bei Frau
Anja Schmuck für die musikalische Umrahmung.

Kita isst besser

Bereits bei den Kleinsten sollte die Basis für ein bewusstes Ernährungsverhalten und
einen gesunden Lebensstil gelegt werden. Deshalb hat sich das Team Blütenzauber im
Rahmen des Projektes Kita isst besser zunächst die Ist- Situation der Ernährung im Kin-
dergarten betrachtet und entwickelte daraus eigene und individuelle Ziele und Maßnah-
men der Ernährungsbildung. Unterstützt werden wir bei der Belieferung der frischen Le-
bensmittel vom Hof am Weiher, Albessen, vom Cup Markt Brücken sowie vom Edeka
Markt in Schönenberg. Nach einjähriger Coachingphase durch Frau Annette Conrad im
Rahmen der Coaching- Initiative „Kita isst besser“ erhielt der Kindergarten „Blütenzau-
ber“ Dittweiler Ende 2022 seine Auszeichnung. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten,
die uns auf dem Weg zur erfolgreichen Teilnahme und Umsetzung unterstützend beglei-
tet haben.

Verein für Deutsche Schäferhunde
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Der Verein für Deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe Dittweiler 2008,  lädt alle Mitglieder
zur Hauptversammlung, am Sonntag den 05.02.2023, 10:00 Uhr,  ein.
Die Versammlung findet im Vereinsheim des HSV  Dittweiler,  Am Längwieser  Wald in
66903 Dittweiler statt.
Nachstehend die vorläufige Tagesordnung:
1. Eröffnung der Hauptversammlung durch den 1. Vorsitzenden.
2. Totenehrung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Hauptversammlung und Verabschiedung

der Tagesordnung.
4. Geschäftsberichte und Aussprache:

a. Bericht des 1. Vorsitzenden
b. Bericht des Ausbildungswarts.
c. Bericht des Zuchtwarts.
d. Bericht des Kassenwarts.

5.  Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstandes.
6.  Entlastung des Vorstandes für das Jahr  2022
7. Wahl der Delegierten zur LG Versammlung. 
8.  Verschiedenes                                             
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind bis zum 21.01.2023 bei Herrn W. Schau-
fert, 1.Vorsitzender, einzureichen
Der Vorstand

Dunzweiler

Bäckerei Körbel seit dem 24.12.2022 nach mehr als 41 Jahren für
immer geschlossen
Schon lange hatte Uli mitgeteilt, dass er seine Bäckerei am 24. Dezember 2022 aus wirt-
schaftlichen Gründen (hohe Energiekosten) und persönlichen Gründen schließen wird.
Ortsbürgermeister Volker Korst, der 1. Beigeordnete Michael Kuhn und die beiden Frak-
tionssprecher Alexander Heintz und Patrik Becker ließen es sich nicht nehmen, Herrn
Ulrich Körbel und seiner Tochter Stephanie an ihrem letzten Arbeitstag zu besuchen.
Die Gemeindevertretung bedankte sich bei Herrn Körbel mit einer Dankesurkunde und
einem Präsentkorb, bei Frau Stephanie Körbel mit einem Blumengruß. Die Dankesur-
kunde hatte folgenden Wortlaut:
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!!   Backwaren und Lebensmittel auf Rädern   !!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Durch eine Empfehlung wurde die Gemeindevertretung auf Herrn Emrich aufmerksam.
Herr Emrich vertreibt mit seinem Verkaufswagen Backwaren und weitere Lebensmittel.
Er kann seine Ware in Dunzweiler aber nur von Dienstag bis Freitag jeweils von 06:00
Uhr bis 07:45 Uhr anbieten. Die Backwaren sind von der Bäckerei Jung aus Bruchmühl-
bach-Miesau.
Verkaufsbeginn :             war bereits am 12 Januar 2023
Verkaufstage:                   Di, Mi, Do, und Fr.
Ort:                                       Platz vor der prot. Kirche
Uhrzeit:                               06:00 Uhr bis ca. 07:45 Uhr
Wenn das Angebot von der Bevölkerung angenommen wird, so will Herr Emrich auchver-
suchen, an 2 oder 3 Tagen nachmittags seine Waren in örtlichen Straßen anzubieten.
Ihr Ortsbürgermeister
Volker Korst

Frohnhofen

Bekanntmachung
des Gemeindewahlleiters über das Nichtstattfinden der Ortsbürgermeisterwahl am
26. Februar 2023 (§ 62 Abs. 6 Kommunalwahlgesetz -KWG-)
Nachdem kein Wahlvorschlag eingereicht wurde, findet die Wahl des Ortsbürger-
meisters/der Ortsbürgermeisterin am 26. Februar 2023 nicht statt.
Der Ortsbürgermeister/die Ortsbürgermeisterin wird gemäß § 53 Abs. 2. Gemeinde-
ordnung (GemO) vom Gemeinderat gewählt.

Frohnhofen, 21.01.2023
gez. Roger Gerhardt, 1. Beigeordneter und zugleich Gemeindewahlleiter

Herschweiler-Pettersheim

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 26.01.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Gemeinde- und
Vereinshauses, AmSchäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim eineSitzung
des Haupt-, Finanz- und Bauausschusses der Ortsgemeinde Herschweiler-Petters-
heim statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 7 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Ausbau Erneuerbarer Energien;

Errichtungeiner Photovoltaik-Freiflächenanlageauf demGebiet derOrtsgemein-
de Herschweiler-Pettersheim

2.  1. Teiländerung zum Bebauungsplan „Am Langenacker undVor derSeiters, Teil C“
a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Planentwurf und weiteres Verfahren

3.  1. Teiländerung zum Bebauungsplan „Vor der Seiters“
a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Planentwurf und weiteres Verfahren

4.  Fertigstellung „Erweiterung der Reihengräber“
5. Vorzeitiger Maßnahmenbeginn im I-Stock-Antrag „Teilsanierung Friedhof“ -

Treppe an der Friedhofshalle
6.  Informationen
nicht öffentlich
7.  Grundstücksangelegenheiten

Herschweiler-Pettersheim, den 12. Januar 2023
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Stellenausschreibung

Die kommunale Kindertagesstätte „Regenbogen“ der Ortsgemeinde Herschweiler-
Pettersheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in
im Sozial- und Erziehungsdienst (m/w/d)

Wir wünschen uns:
· eine engagierte Persönlichkeit mit erfolgreich abgeschlossener Ausbildung

zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung oder Sozialassistent/in oder Kin-
derpfleger/in.

· Ferner wünschen wir uns, dass Sie Begeisterung und persönliches Engagement mit-
bringen, Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Flexibilität.

· Selbstverständlich gehören auch Freude und Einfühlungsvermögen bei der Arbeit
mit Kindern dazu sowie

· Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten.
Wir bieten:
Es handelt sich um eine befristeteVertretungsstelle für die Dauer einer Mutterschutz-
und ggfs. anschließenden Elternzeitvertretung. Die regelmäßige wöchentliche Ar-
beitszeit beträgt durchschnittlich 36,96 Stunden.
DieVergütung erfolgt nach den Bestimmungen desTarifvertrages für den öffentlichen
Dienst und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie z. B.
Jahressonderzahlung, Zusatzversorgung, Leistungsentgelt und auch Fortbildungs-
möglichkeiten.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 03.02.2023 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg                   
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).

Für Fragen steht Ihnen die Ortsbürgermeisterin unter der Emailadresse buergermeis-
terin@herschweiler-pettersheim.de  gerne zur Verfügung.

Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Herschweiler-Pettersheim, 12.01.2023
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 01.02.2023, um 19:00 Uhr, findet imSaal des Gemeinde- undVer-
einshauses, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim eine Sitzung
des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 12 und 13– öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Ausbau Erneuerbarer Energien;

Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage auf dem Gebiet der Ortsge-
meinde Herschweiler-Pettersheim

2.  Radwegelückenschluss
3.  Bundesförderprogramm „Klima angepasstes Waldmanagement“
4.  1. TeiländerungzumBebauungsplan „AmLangenacker undVor derSeiters, Teil C“

a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Planentwurf und weiteres Verfahren

5.  1. Teiländerung zum Bebauungsplan „Vor der Seiters“
a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Planentwurf und weiteres Verfahren

6. Fertigstellung „Erweiterung der Reihengräber“
7.  Vorzeitiger Maßnahmenbeginn im I-Stock-Antrag „Teilsanierung Friedhof“ -

Treppe an der Friedhofshalle
8.  Brandschutzmaßnahmen in der Kindertagesstätte
9.  Sanierung Fußboden in der Kindertagesstätte
10.  Sanierung Standortkita

a) Erfolgreiche Projektauswahl im Bundesprogramm SJK 2022
b) Sanierung Standortkita - Vergabe Planungsleistungen

11.  Informationen
nicht öffentlich
12. Grundstücksangelegenheiten
13.  Personalangelegenheiten

Herschweiler-Pettersheim, den 12. Januar 2023
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin
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SPD Ortsverein Herschweiler-Pettersheim
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am 23.01.2023 findet im Sitzungsraum des DGH, um 19 Uhr, die Jahreshauptversamm-
lung 2023 statt.
Tagesordnung :
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassierers
4. Aussprache
5. Bericht der Revisoren
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
Gez. Der Vorsitzende

Hüffler

Krottelbach

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Krottelbach hat in seiner Sitzung am 05.01.2023 folgende Be-
schlüsse gefasst:
nicht öffentlich

Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat beschließt zustimmend in einer Pacht- und Grundstücksangele-
genheit.

Langenbach

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, den 30.01.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschafts-
hauses, Schulstraße 1, 66909 Langenbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Langenbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 9 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Förderprogramm „Klima angepasstes Waldmanagement“ des Bundes
2.  Festsetzung der Realsteuerhebesätze für die Haushaltsjahre 2023 und 2024
3.  Neubaugebiet „Auf der Platte“

Beauftragung Vermessungsleistung
4. Friedhofsangelegenheiten - Neufassung der Friedhofssatzung
5.  Ausbau Erneuerbarer Energien;

Errichtungeiner Photovoltaik-Freiflächenanlageauf demGebiet derOrtsgemein-
de Langenbach

6.  Begrenzung der Flächen von PV-Freiflächenanlagen in der Ortsgemeinde
Langenbach;
Grundsatzbeschluss

7.  Investitionsprogramm für die Haushaltsjahre 2023/2024
8.  Informationen
nicht öffentlich
9.  Grundstücksangelegenheit

Langenbach, den 12. Januar 2023
gez. Wolfgang Schneider, Ortsbürgermeister
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Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Langenbach hat in seiner Sitzung am 14.12.2022 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlich
Auftragsvergabe Akustikdecke Dorfgemeinschaftshaus großer Saal

Auf Grundlage desVergabevorschlags wird der Auftrag zum Einbau der Akustikdecke an die
Firma JürgenVeit GmbHvergeben. Die Auftragssumme beträgt 29.196,65 Euro (brutto).
Des Weiteren wird der Ortsbürgermeister ermächtigt, den Auftrag für die Beleuchtung,
nach erfolgter Ausschreibung und auf Grundlage des Vergabevorschlags, an die günst-
igste Bieterin zu erteilen.

Altweiberfasching 2023
Die Ortsgemeinde Langenbach wird künftig Altweiberfasching mit freiwilligen Helferin-
nen und Helfern durchführen.
Für Altweiberfasching, dem 16. Februar 2023, wird die Partyband „The Muppets“ ver-
pflichtet.

Waldspielplatz Langenbach
Die Ortsgemeinde Langenbach übernimmt den Waldspielplatz der Verbandsgemeinde
und ist dafür verantwortlich.

Matzenbach

Jagdgenossenschaft Theisbergstegen
Bekanntmachung
Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossenschaft Theisbergstegen
liegt in der Zeit vom 20.01.2023 bis 03.02.2023 bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Kusel-Altenglan, Standort Kusel, Zimmer Nr. EG-14, zur Einsichtnahme aus.
Sprechzeiten (Kernarbeitszeiten)
vormittags: Montag bis Freitag  von   8.30 - 12.00 Uhr
nachmittags: Montag und Dienstag  von 14.00 - 16.00 Uhr
                          Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
Theisbergstegen, den 09.01.2023
gez. Jagdvorsteher Zimmer

Nanzdietschweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 25.01.2023, um 19:00 Uhr, findet in der Gaststätte der Kurpfalz-
halle, Hauptstraße 61, 66909 Nanzdietschweiler eine Sitzung des Ortsgemeindera-
tes der Ortsgemeinde Nanzdietschweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 8, 9 und 10 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Jahresabschluss 2018

a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Feststellung des Jahresabschlusses
d) Entlastungserteilung

2.    Jahresabschluss 2019
a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Feststellung des Jahresabschlusses
d) Entlastungserteilung

3. Festsetzung der Realsteuerhebesätze für das Jahr 2023
4. Entscheidung über ein gemeindliches Einvernehmen gem. § 36 BauGB
5.  Getränkeanpassung Kurpfalzhalle
6.  Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
7. Informationen
nicht öffentlich
8.  Grundstücksangelegenheiten
9.  Grundstücksangelegenheiten
10. Informationen

Nanzdietschweiler, den 12. Januar 2023
gez. Annette Filipiak-Bender, Ortsbürgermeisterin

Landfrauenverein
Kurs für Nahrungszubereitung „Das LebenVersüßen? Zucker und seine Alternativen“ am
Donnerstag, dem 26.01.2023, 19:30 Uhr in der Kurpfalzhalle. Kursleiterin ist Frau Da-
niela Hix.

Ohmbach

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 26.01.2023, um 19:00 Uhr, findet im Saal „Oberohmbach“ des
Heimat- und Kulturtreffs, Höferstraße 16, 66903 Ohmbach  eine Sitzung des Ortsge-
meinderates der Ortsgemeinde Ohmbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 7 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung der Ortsgemeinde Ohmbach
2.  Beschluss des Gemeindeanteils (§ 5 der Ausbaubeitragssatzung wiederkehren-

de Beiträge der Ortsgemeinde Ohmbach)
3. Beschluss der Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge der

Ortsgemeinde Ohmbach
4.  Förderprogramm „Klima angepasstes Waldmanagement“ des Bundes
5.  Entscheidung über das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 BauGB
6.  Informationen
nicht öffentlich
7.   Grundstücksangelegenheiten

Ohmbach, den 12. Januar 2023
gez. Gerhard Kauf, Ortsbürgermeister

Quirnbach/Pfalz
  

Ortsgemeinde Quirnbach
Einladung zum Neujahrsempfang

Samstag, 21.01.2023
19 Uhr im Bürgerhaus Quirnbach

Die Ortsgemeinde lädt alle aktuellen, früheren und neue Bürgerinnen und Bürger so-
wie Freunde und Unterstützer der Ortsgemeinde Quirnbach zum Neujahrsempfang
ein. In geselliger Runde möchten wir das vergangene Jahr Revue passieren lassen
und einen Ausblick auf das Neue Jahr werfen. Der Frauenchor Femmes Vocales wird
den offiziellen Teil musikalisch mitgestalten. Anschließend gibt es einen Umtrunk
und Unterhaltungsmusik.
Die Ortsgemeinde freut sich auf Ihr Kommen!
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Rehweiler

Jagdgenossenschaft Theisbergstegen
Bekanntmachung
Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossenschaft Theisbergstegen
liegt in der Zeit vom 20.01.2023 bis 03.02.2023 bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Kusel-Altenglan, Standort Kusel, Zimmer Nr. EG-14, zur Einsichtnahme aus.
Sprechzeiten (Kernarbeitszeiten)
vormittags: Montag bis Freitag  von   8.30 - 12.00 Uhr
nachmittags: Montag und Dienstag  von 14.00 - 16.00 Uhr
                          Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
Theisbergstegen, den 09.01.2023
gez. Jagdvorsteher Zimmer

Schönenberg-Kübelberg

Projekte für Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
Dienstag, 31. Januar: 15.00 – 18.00 Uhr
Burgertime …. Heute gibt’s
Selbstgemachte Burger, 3,00 Euro
Dienstag, 07.Februar: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Selbsthergestellte Badekugeln und
Badesalz, 3.00 Euro

Projekte für Kinder zwischen 10 und 14 Jahre
Montag, 30. Januar: 15.00 – 18.00 Uhr
Burgertime …. Heute gibt’s
Selbstgemachte Burger, 3,00 Euro
Montag, 06.Februar: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Selbsthergestellte Badekugeln und Badesalz, 3.00 Euro
Jugendzentrum der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg
Ansprechpartner im JUZ: Frau Schmidt
Saarbrückerstr. 121
Achtung: für alle Projekte gilt eine Anmeldepflicht
Anmeldung: per Telefon (evtl. Anrufbeantworter, bitte sprechen Sie auf das Band, wir
rufen zurück) oder per Mail
Tel: 06373/892915 Mail:
juz@schoenenberg-kuebelberg.de
Träger: OG Schönenberg-Kübelberg
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf              
und Beigeordneter Harald Schöfer

Pensionärverein Schmittweiler
Der Pensionärverein Schmittweiler lädt zu einem zünftigen Stammtisch am Freitag,den
27.01.2023 ab 19,00 Uhr in die Unterkirche Schmittweiler ein. Auf euer  Kommen freut
sich die Vorstandsschaft .

Rosenmontag 2023 findet statt! Anmeldungen ab jetzt möglich!
Liebe Narrinnen und Narren,
nach zwei langen Jahren freut es uns sehr verkünden zu dürfen: der Rosenmontag in Kü-
belberg findet 2023 wieder statt! Die Vorbereitungen zum Umzug und der anschließen-
den Party auf dem Dorfplatz in Kübelberg laufen an. Am 20.02.2023 um 13:11 Uhr ist es
wieder soweit – die närrische Zeit erreicht ihren Höhepunkt. Veranstalter ist die Ortsge-
meinde Schönenberg-Kübelberg und die Verbandsgemeinde Oberes Glantal, ausrich-
tender Verein ist der SV Kübelberg.
Bunt geschmückte Wagen und noch buntere Leute begleiten den traditionellen Umzug
von Schönenberg bis hin zum Dorfplatz nach Kübelberg. Auf dem Dorfplatz werden der
SV Kübelberg, das Gasthaus Schleppi sowie zahlreiche Standbetreiber ihr Bestes ge-
ben, um die kurzzeitigen „Dorfplatz-Bewohner“ mit kulinarischen Leckereien in flüssi-
ger und fester Form zu versorgen. Für ausgelassene Partystimmung sorgt ein DJ rund um
das Team von Eventtechnik RheinhessenSaar, welche 2020 ihr Debut auf dem Dorfplatz
bis zu späterStunde gaben. Die eigentliche Feierlaune beginnt schonvor dem Dorfplatz-
Geschehen, nämlich beim Umzugstreiben! Mit viel Mühe und Herzblut gestalten viele
Teilnehmer ihre Gefährte und präsentieren es an diesem Tag den begeisterten und ju-
belnden Zuschauern. Warum also nicht mal selbst einen Wagen gestalten? Feiern Sie
nicht nur mit, lassen Sie sich auch mal während des Umzuges feiern! Beim letzten Ro-
senmontagsumzug 2020 konnten sich mehr als 30 Teilnehmer-Gruppen zur Teilnahme
begeistern und hatten jede Menge Spaß dabei. Ganz gleich ob Motto-Wagen, Fahrzeug
mit Anhänger, Handwagen oder einfach nur zu Fuß - überlegen Sie sich etwas, die Mi-
schung macht es aus! Seien Sie dabei! Gerne können Sie sich unverbindlich bei den un-
ten genannten Ansprechpartnern erkundigen. Sie sind schon voll und ganz von der Sa-
che überzeugt? Dann melden Sie sich und Ihre Gruppe doch gleich an. Wir helfen Ihnen
gerne und stehen mit Rat und Tat zur Seite.
Auskunft und Anmeldungen erhalten Sie bei:
Matthias Mohrbacher (0177-5896008 oder matthias.mohrbacher@gmx.de)
Wir freuen uns auf Sie!

***
In den vergangenen Jahren durften wir einigeSpenden entgegennehmen, die zum Erfolg
des Rosenmontagsumzugs beigetragen haben. Als Verein freuen wir uns auch weiterhin
über finanzielle Unterstützung. Spenden sind auf folgendes Konto möglich:
SV Kübelberg
IBAN: DE57 5929 1200 7700 9702 00
Verwendungszweck: Rosenmontag 2023
Danke an alle bisherigen und zukünftigen Gönner des Umzugs!

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Schönenberg-Kübelberg hat in seiner Sitzung am 15.12.2022 fol-
gende Beschlüsse gefasst:
öffentlich

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Wasgau-Frischemarkt“;
a) Annahme des Satzungsentwurfs
b) Aufstellungsbeschluss
c) Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit

b) Der Ortsgemeinderat beschließt die Aufstellung eines Bebauungsplanes
a) Der vorgelegte Entwurf (Text- und Planteil) des Vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes „Wasgau-Frischemarkt“ wird akzeptiert
c) Die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sowie die Beteiligung der Öffentlich-
keit (Offenlage) wird beschlossen
d) Der Ermächtigung des Bürgermeisters das gemeindliche Einvernehmen nach § 36
BauGb zu erteilen wird zugestimmt.

Bebauungsplan „Schönenberg-Kübelberg Süd“ der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg;
a) Abschluss eines Städtebaulichen Vertrages
b) Aufstellungsbeschluss

a) Der Ortsgemeinderat stimmt dem vorgelegten Entwurf des städtebaulichen Vertrages
für das B-Plan-Gebiet „Schönenberg-Kübelberg Süd“ zu.
b) Der Ortsgemeinderat beschließt für den in Ziffer 2 dargestellten Bereich wird ein Be-
bauungsplan mit der Bezeichnung „Schönenberg-Kübelberg Süd“ aufgestellt (§ 2 Abs.
1 BauGB) (Aufstellungsbeschluss).

Information Bauvorhaben der Fa. ALDI innerhalb des zentralen Versorgungsbereichs
Die vorgestellte Planung wird zur Kenntnis genommen.
Aus den Reihen des Rates wurde angefragt ob eine Kundentoilette zu den Öffnungszei-
ten bereitgestellt werden könnte. Angeregt wurde einen Biosupermarkt oder einen
Markt mit antiallergenen Produkten anzufragen. Ebenfalls wurde angeregt eine Fußgän-
gerzuwegung über den Fußweg entlang des Kohlbaches zu schaffen.
Auf dieser Grundlage soll ein Vorhabenbezogener Bebauungsplan entwickelt werden.
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Ausbau Barriere Freie Bushaltestellen
Der Ortsgemeinderat beschließt auf Grundlage des bestehendenVertrages, das Ing.-Bü-
ro Decker aus Kusel, mit der Leistungsstufe 2 (Leistungsphasen 5 bis 9) zu beauftragen.

Märkte in 2023
Entsprechend der Empfehlung des Marktausschusses beschließt der Ortsgemeinderat,
dass der Johannismarkt und der Weihnachtsmarkt in 2023 durchgeführt werden. Der
Ostermarkt wird im nächsten Jahr ausgesetzt.

Tempo 30 entlang der B 423 (Saarbrücker Straße und Glanstraße) - Lärmaktionsplan
Der Gemeinderat spricht sich für die Reduzierung der Höchstgeschwindigkeit auf
30km/h entlang der B 423 (Saarbrücker Straße und Glanstraße) in der Zeit von 22:00
Uhr bis 06:00 Uhr aus. Die Verbandsgemeindeverwaltung soll eine entsprechende An-
hörung beim LBM veranlassen.

Haltverbotszone in der MiniTec-Allee
Der Ortsgemeinderat stimmt der Errichtung einer eingeschränkten Haltverbotszone im
Gewerbegebiet (MiniTec-Allee, Jan-Hutzel-Weg und teilweise Am Kübelberg) zu und be-
auftragt die Verwaltung damit, eine Anordnung zur Errichtung der Verkehrszeichen zu
erstellen sowie die Bestellung der Verkehrszeichen samt Zubehör bei dem wirtschaft-
lichsten Bieter, die Firma MD Schilder & Kommunalbedarf GmbH zu einem Gesamtpreis
in Höhe von 912,79 € inkl. MwSt. zu veranlassen.

Entwässerungsrinne Zufahrt KKS
Der Ortgemeinderat Schönenberg-Kübelberg beschließt der Firma Jahns, aus Waldmohr
den Auftrag zur Herstellung der neuen Rinne (Pfuhler Rinne Profil 30 Klasse D) in Höhe
von 13.050,37 €/Brutto zu erteilen
Informationen

Ortsbürgermeister Wolf informierte über folgende Punkte:
- Sitzungstermine 1. Halbjahr 2023
- Genehmigung des Nachtragshaushaltes durch die Kreisverwaltung
- Der Rathaus-Neubau fokussiert sich entsprechend des Ratsbeschlusses
  der Ortsgemeinde auf den Grundstücken der Verbandsgemeinde
- Für die Ausführung des Winterdienstes musste eine neue Firma gesucht werden
- Rückblick auf das Jahr 2022
Im nichtöffentlichen Teil befasste sich der Rat mit einer Grundstücksangelegenheit.

 Schützenbruderschaft 1958 Schönenberg-Kübelberg
Nachlese Lebendiger Adventskalender
Die Schützenbruderschaft hat sich erstmalig am Lebendigen Adventskalender beteiligt.
Für das leibliche Wohl gab es Glühwein, Kinderpunsch, Wiener Würstchen und Weih-
nachtsgebäck. Der Nikolaus kam extra für unsere kleinen Gäste vorbei und überreichte
kleine Gaben. Die Jagdhornbläser der Kreisgruppe Kusel ernteten für ihre Darbietung
viel Applaus.
Wir bedanken uns herzlich bei der Jagdhornbläsergruppe und bei den Helfern, die diese
Veranstaltung mit viel Aufwand ermöglicht haben.

Nikolaus mit dem jüngsten Gast

Jagdhornbläser der Kreisgruppe Kusel

„Sänner Faasenacht 2023“: Kartenverkauf für Prunksitzungen im
Autohaus Sorg
Mit guten Nachrichten ins neue Jahr: Die beliebten Prunksitzungen der Vereinsunion
Sand finden nach 3 Jahren Corona-Pause endlich wieder statt! Am Freitag, 17. Februar
sowie amSamstag, 18. Februar begrüßen wir alle Narren ab 20:11 Uhr imSportheim des
TuS Schönenberg, der uns auch diesmal seine Halle für unsere bunte Narrenschau zur
Verfügung stellt. Karten für beide Sitzungen beim Autohaus Sorg in Sand zu erwerben.

Verabschiedung in der KiTa St. Valentin

Nach über 30 Jahren verlässt CarinSchött-Bayer die KiTa, um im Januar in denverdienten
Ruhestand zu gehen. die Kinder und Kolleginnen können sich die KiTa ohne unsere „Ca-
rin“ noch gar nicht vorstellen. Carin Schött-Bayer hat ganze Generationen von Kindern
liebevoll betreut und auf ihrem Lebensweg begleitet. Jetzt wurde sie im Dezember mit
einer schönen Feier in den Ruhestand verabschiedet. Nach einer bewegenden Verab-
schiedung seitens der Kinder, gab es für die Eltern die Gelegenheit sich in entspannter
Atmosphäre bei Carin zu bedanken. Auch seitens des Trägers der Kath. KiGe wurde der
jahrzehntelange Einsatz für die KiTa und die Kinder gewürdigt und Frau Schött-Bayer ein
Geschenk überreicht.

Steinbach am Glan

TSG Steinbach
Kappensitzung – Kartenvorverkauf
Die TSG Steinbach lädt mit ihrer Sparte Unterhaltung, am Samstag den 11.Februar 2023
um 20.11 Uhr zu einer Kappensitzung Lite im Gasthaus zum grünen Tal in Steinbach ein.
Hierfür findet der Kartenvorverkauf am 28. Januar ab 14.11 Uhr ebenfalls im Gasthaus
zum grünen Tal statt.
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Wahnwegen

BEKANNTMACHUNG
AmMontag, den23.01.2023, um18:00Uhr, findet imSaal desEv.Gemeindehauses,
Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Orts-
gemeinde Wahnwegen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung:
öffentlich
1. Errichtung einer PV-Freiflächenanlage auf der Gemarkung Wahnwegen;

Projektvorstellungen durch
a) Naturstrom AG, Eggolsheim
b) GAIA mbH, Lambsheim
c) Anumar GmbH, Ingolstadt
d) Grünstrom GmbH, Mühlheim
e) Sunera Erneuerbare Energien GmbH, Sulzbach
f) Prokon Regenerative Energien eG, Itzehoe

Wahnwegen, den 11. Januar 2023
gez. René Morgenstern, Ortsbürgermeister

Waldmohr

Bilanz 2022                                              
Liebe Waldmohrerinnen,
liebe Waldmohrer,
der Beginn eines neuen Jahres ist auch immer Gelegenheit, einmal Bilanz
über das vergangene Jahr zu ziehen. Heute möchte ich Sie deshalb dar-
über informieren, was in unserer Stadt in den letzten 12 Monaten so alles
im öffentlichen Bereich passiert ist. Dabei möchte ich mich hier auf die

wichtigsten Projekte beschränken.
Kindertagesstätten:
ImSommerkonntenwir die FertigstellungdesUm-undAnbaus  derKita „BremerStadtmu-
sikanten“ mit einem „Tag der offenen Tür“ feiern. Damit werden wir der gestiegenen Zahl
an Kindern gerecht.  Gleichzeitig wurde ein sehr großer Spielbereich für unsere Kleinsten
geschaffen, der sicher einzigartig in der gesamten Region ist. Aber auch an der Kita „Drei
Freunde“müssenErweiterungenvorgenommenwerden,umdengestiegenenAnforderun-
gen gerecht zu werden. Hierzu wurde der Bauantrag für den Anbau neuer Schlafräume,
Toiletten und einem Wickelraum gestellt, der im November genehmigt wurde.
Neubaugebiet Lauersdell:
Hier hat derStadtrat imSommer den Bebauungsplan alsSatzung verabschiedet. Gleich-
zeitig liefen bereits die Planungen für die Erschließung. Die Ausführungsplanungen wur-
den im Oktober fertig gestellt. Derzeit wird die sehr komplexe Ausschreibung bearbei-
tet. Diese soll dann im Frühjahr veröffentlicht werden. Die Stadtwerke Homburg werden
das Neubaugebiet mit sog. „kalter Nahwärme“ ausstatten. Damit sind die künftigen Be-
wohner völlig frei von fossilen Energiequellen – ein riesiger Vorteil in Anbetracht der
heutigen und künftigen Lage.
Kreisel Badstraße
Der kleine Kreisverkehrsplatz in der Badstraße wurde im September dem Verkehr über-
geben. Dies war auch gleichzeitig der Start für die Erschließung des Neubaugebietes
Lauersdell. Denn die Zufahrt zum Baugebiet wird künftig hierüber laufen.
Park:
Der Bereich um das Ehrenmal im Park an der Jahnstraße ist in die Jahre gekommen und
wenig anschaulich. Der Stadtrat hatte deshalb beschlossen, hier eine Neugestaltung
vorzunehmen. Gleichzeitig wird zur Eichelscheider Straße ein behindertengerechter Zu-
gang geschaffen und die Treppe dort erneuert. Diese Maßnahme wurde ausgeschrieben
und ist bereits vergeben. Sie wird Anfang 2023 realisiert.
Einführung DorfFunk:
Im Sommer wurde in Waldmohr der „DorfFunk“ eingeführt. Mit dieser App auf dem
Smartphone können Informationen und Neuigkeiten zeitnah abgerufen werden.So blei-
ben Sie immer auf dem Laufende. Hier können Sie Veranstaltungen, aktuelle Meldungen,
Neues aus den Vereinen und Unternehmen oder Öffnungszeiten von öffentlichen Einrich-
tungen erfahren. Man kann aber auch Hilfen anbieten oder Gesuche einstellen. Auch und
gerade die Stadt wird auf dieser Plattform ihre „amtlichen“ Nachrichten veröffentlichen.
Alle Nachrichten können Sie aber auch unter www.waldmohr-aktuell.deabrufen. Dort ist
auch ein Link vorhanden, mit dem Sie die App auf Ihr Handy laden können.
Glasfaser:
Sehr erfreulich für Waldmohr war, dass die Deutsche Glasfaser GmbH den Ausbau des
Glasfasernetzes für ganz Waldmohr bekannt gegeben hat. Die Stadt hat mit dem Unter-
nehmen einen entsprechenden Vertrag abgeschlossen. Mit diesem leistungsfähigen
und flächendeckendenGlasfasernetz bis in jedes einzelne Haus (FTTH) haben wir nun
bald optimale Voraussetzungen, Waldmohr fit für die digitale Zukunft zu machen.
W4 Das Stadtcafé, Stadtbücherei:
Im Frühjahr erhielten wir endlich die Förderzusage zur Beschaffung der Möbel und Kü-
cheneinrichtung für unser Bürgercafé. Aufgrund der allgemeinen Lieferschwierigkeiten
konnten die Möbel aber dann erst Ende des Jahres geliefert und eingebaut werden. Die
Stadtbücherei zieht seit Oktober in die neuen Räumlichkeiten um. Hier müssen über
10.000 Medien neu registriert und einsortiert werden. Alle Einrichtungen im Gebäude
Weiherstraße 4 werden am 01.02.2023 offiziell eingeweiht.
Kulturhalle:
Im Jahr 2021 erhielt die Stadt eine Förderzusage des Bundes zur Umgestaltung der Kul-
turhalle. Daraufhin begannen die Planungen zur konkreten Umsetzung. Insbesondere
soll der Bereich für die Künstler neu gestaltet werden. Aber auch eine behindertenge-
rechte Toilette wird eingebaut und die in die Jahre gekommene Technik erneuert. Das
Foyer soll deutlich aufgewertet werde. Dazu ist auch ein völlig neuer und sehr repräsen-

tativer Eingangsbereich vorgesehen. Die Planentwürfe liegen nun zur Genehmigung bei
dem Zuschussgeber.
Bruch-/Talstraße:
Eine weitere große Baumaßnahme hat im Herbst begonnen. Die Bruchstraße von der
Weiherstraße bis zur Zufahrt Parkplatz sowie die gesamte Talstraße werden neu gestal-
tet. Gerade die Bruchstraße wird an das Aussehen des Marktplatzes angepasst. Gleich-
zeitig werden auch noch Wasserleitungen und Kanäle erneuert.
Feste, Kultur:
Im Jahr 2022 konnte endlich wieder gefeiert werden. Das Marktplatzfest mit der Feier zur
Verleihung der Stadtrechte und der Weihnachtsmarkt waren ein toller Erfolg. Hierzu ha-
bendievielenVereinebeigetragen, die sichhier tatkräftig engagiert hatten. Aber auchder
Kinder- und Familientag, die Weinwanderung und viele weitere Veranstaltungen hatten
eine hervorragende Resonanz. Ein besonderes Jubiläum feierte die Sängervereinigung
Waldmohre.V.miteinemgroßenKonzert:Das150jährigeBestehen.NebendemMadrigal-
chor gestaltete auch der neu gegründete Kinderchor „Ethno-Chor-Kids“ die Feier.
Bei allen, die sich bei den vielen Veranstaltungen eingebracht haben, ein herzliches
Dankeschön.
Soviel zu dem Jahr 2022. Über das, was wir uns für das neue Jahr vorgenommen haben,
werde ich Ihnen in einer der nächsten Ausgaben berichten.
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute, viel Erfolg und vor allem Gesundheit.
Ihr Jürgen Schneider, Stadtbürgermeister

Marktplatzfest

Weinwanderung

150-Jahr-Feier: Madrigalchor und Ethno-Chor Kids

Neues aus dem Stadtrat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Stadtrat Waldmohr hat in seiner Sitzung am 14.12.2022 folgende Beschlüsse ge-
fasst:
öffentlich
BeratungundBeschlussfassungüber den Forstwirtschaftsplan für das Forstjahr 2023

Der Stadtrat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2023 in der vorliegenden Form zu.
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Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“ des Bundes
Der Stadtrat Waldmohr beschließt, dass die Stadt am Antragsverfahren teilnimmt.

Nachbesetzung der Ausschüsse;
Nachwahl eines
a) Mitgliedes für den Rechnungsprüfungsausschuss
b) stellvertretenden Mitgliedes für den Kultur-, Sozial- und Sportausschuss
c) Mitgliedes für den Bau- und Liegenschaftsausschuss

Der Stadtrat beschließt, die Wahl per Akklamation durchzuführen.
a) Als Mitglied für den Rechnungsprüfungsausschuss wird Herr Jörg Befeldt gewählt.
b) Als stellvertretendes Mitglied für den Kultur-, Sozial- und Sportausschuss wird Frau

Karin Göddel gewählt.
c) Als Mitglied für den Bau- und Liegenschaftsausschuss wird Frau Marion Odenbreit

gewählt.
Vorausleistungen wiederkehrende Beiträge für den Ausbau von Verkehrsanlagen

DerStadtrat beschließt gemäß § 9 Absatz 2 derSatzung über die Erhebung widerkehren-
der Beiträge für den Ausbau von Verkehrsanlagen für den Zeitraum des Bauprogramms
2021 - 2025 Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge entsprechend dem voraus-
sichtlichen Beitrag für das laufende Jahr zu erheben.

Städtebauliche Erneuerung - Lebendige Zentren
Kooperationskonzept Waldmohr- Brücken - Schönenberg-Kübelberg

Der Stadtrat nimmt das vorliegende Kooperationskonzept zum Sanierungsgebiet „Orts-
kern Waldmohr“ an.

FNP Bereich Waldmohr
Der Stadtrat stimmt der Planänderung des FNP Bereich Waldmohr mit der Ausweisung
der Gemeinbedarfsfläche Nähe Bürgerhaus zu.

Straßenplanung NBG Lauersdell
DerStadtrat beschließt, dass das NBG Lauersdell 14 Planstraßen (A-N) mit jeweils unter-
schiedlichen Straßenbezeichnungen, gemäß des beigefügten Planes, erhalten soll.
Neubaugebiet Lauersdell;
Bevollmächtigung zur Beauftragung der Freiflächenplanung (Leistungsphase 5-9)

Der Stadtbürgermeister wird im Benehmen mit den Beigeordneten und den Fraktions-
vorsitzenden ermächtigt, die Leistungsphase 5 bis 9 zur Freiflächenplanung Neubauge-
biet Lauersdell nach erfolgter Angebotsauswertung an ein geeignetes Planungsbüro zu
vergeben.
Neubaugebiet Lauersdell;
Vereinbarung mit Telekom

Der Stadtrat ermächtigt den Stadtbürgermeister im Einvernehmen mit den Beigeordne-
ten mit der Telekom einen Vertrag zur Verlegung von Glasfaser im NBG Lauersdell abzu-
schließen
nicht öffentlich

Jugendtreff
Der Stadtrat beschließt über eine Angelegenheit des Jugendtreffs.

Mietangelegenheiten
Der Stadtrat beschließt über eine Mietangelegenheit.

Fahrtkostenzuschüsse
für Fahrten nach Is-sur-Tille rechtzeitig beantragen!
Im Rahmen der seit 2004 bestehenden Partnerschaft zwischen Is-sur-Tille und Wald-
mohr pflegen auch in diesem Jahr wiederVereine den Kontakt mit unserer französischen
Partnerstadt.
Der Partnerschaftsverband Rheinland-Pfalz/4er-Netzwerk e.V. gewährt für solche Fahr-
ten folgende Zuschüsse:
1. Fahrten seiner Mitglieder zu den Partnern nach Frankreich (u.a. Burgund-Franche-
Comté)
Der Zuschuss beträgt max. 200,-- € bei einer Reisegruppe von mehr als 15 Personen und
nachgewiesenen Fahrtkosten von über € 1.000,--. Bei niedrigeren Fahrtkosten
und/bzw. geringerer Teilnehmerzahl errechnet sich der Zuschuss proportional.
2. Fahrten rheinland-pfälzischer Schulen zu den Partnern nach Burgund-Franche-
Comté
Der Zuschuss beträgt max. 100,-- € bei einer Reisegruppe von mehr als 15 Schüler*innen
und Lehrkräften sowie nachgewiesenen Fahrtkosten von über 1.000,-- €. Bei niedrigeren
Fahrtkosten und/bzw. geringerer Teilnehmerzahl errechnet sich der Zuschuss proportional.
3. Begegnungen beider Partner am 3. Ort:
(auf halbem Weg oder an einem Ort außerhalb von Rheinland-Pfalz)
Der Zuschuss beträgt max. 100,-- € bei einer Reisegruppe von mehr als 15 Personen. Bei
geringerer Teilnehmerzahl errechnet sich der Zuschuss proportional.
Der Zuschussantrag der jeweiligen Organisation ist zunächst bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Oberes Glantal, Frau Isabelle Linn, Rathausstraße 8, 66901Schönenberg-
Kübelberg, E-Mail.: i.linn@vgog.de, Tel. Nr.: 06373-504-125,  zu stellen. Die Verbands-
gemeindeverwaltung leitet die Zuschussanträge an den Partnerschaftsverband weiter,
dieser entscheidet im Einzelfall, ob und in welcher Höhe ein Zuschuss gewährt wird.
Die Stadt Waldmohr beteiligt sich ebenfalls mit einem Zuschuss an den Fahrtkosten für
den Besuch der französischen Partnerschaftsgemeinde Is-sur-Tille im Rahmen von Part-
nerschaftsbegegnungen von Vereinen aus Waldmohr mit einem möglichen Zuschuss
von 20 % zu den Fahrtkosten, max. jedoch 200,00 €, für eine Fahrt pro Jahr.
Sollten Vereine noch dieses Jahr eine Fahrt in die Partnergemeinde Is-sur-Tille planen,
so müssen die Zuschussanträge für den Zuschuss der Stadt Waldmohr, sowie für den
Zuschuss des Partnerschaftsverbands Rheinland-Pfalz/4er-Netzwerk e.V. bis spätes-
tens 30.04.2023, schriftlich, mit einem vorläufigen Angebot der kalkulierten Fahrtkos-
ten bei der Verbandsgemeindeverwaltung eingegangen sein. Zuschüsse die nach die-
sem Zeitpunkt gestellt werden, können wir leider nicht mehr berücksichtigen.
Der Partnerschaftsverein und die Stadt Waldmohr hoffen auf eine rege Beteiligung an
der Pflege der partnerschaftlichen Beziehungen zwischen Waldmohr und Is-sur-Tille
und freuen sich über jede Unterstützung in der Partnerschaftsarbeit.
Ansprechpartner hierfür sind die beiden Vorsitzenden Sabine Streibert
(0176/18919415) und Tilly Oldenburg (0163/3438376).

                                                                                                                             

Recycling Handys
Ausgediente Handys in den Hausmüll zu werfen, schadet der Umwelt und ist deshalb
gesetzlich verboten. Außerdem gehen dabei zu viele seltene Erden verloren und weitere
Rohstoffemüssenunnötigerweiseabgebautwerden. ImVordergrundsteht für denNABU
daher die Wiederaufbereitung und – falls erforderlich – die Reparatur von Mobilgeräten,
um die Nutzungsdauer eines Handys zu erhöhen. Beim Kauf eines neuen Handys bitte
das vorangegangene ausgemusterte Handy möglichst schnell in die NABU-Hand-
ysammlung geben. So ist die Wahrscheinlichkeit höher, dass sich eine Wiederaufberei-
tung lohnt und erfolgt. Hierdurch wird die Nutzungsdauer verlängert und die Umwelt ge-
schont. Wir sammeln alle Arten von Handys, Smartphones oder Tablets – gerne mitsamt
Zubehör (Netzteil, Ladekabel, Akku, Headset). Dabei ist der Zustand der Geräte egal:
sowohl funktionstüchtige als auch defekte Geräte können abgegeben werden. In jedem
Fall gilt, dass aus Sicherheitsgründen lose Akkus nicht verschickt werden dürfen. Sollte
die Batteriehalterung kaputt sein, dann sichern Sie diese bitte mit ausreichend Klebe-
band, sodass die Akkus auf keinen Fall lose in der Box sind.                                         
Abgabestelle in Waldmohr:
Kleeblatt Buch & Natur,  Rathausstr. 33,  66914 Waldmohr

Ausstellung Walter Graser zum 85. Geburtstag
Kulturhalle Waldmohr
Eröffnung: 29. Januar 2023, 11.00 Uhr
Der Maler, Grafiker und Erbelding-Schüler Walter Graser ist 85 Jahre alt geworden. Aus
diesem Anlass wird ihm, im Rahmen der Waldmohrer Kunstausstellungen, eine Ausstel-
lung gewidmet. Walter Graser lebt und arbeitet seit 2006 in unserem Landkreis, zuerst
in Ulmet und nun seit 2016 in Rammelsbach. Gezeigt werden in der Waldmohrer Aus-
stellung ausschließlich Arbeiten aus der jüngsten Zeit, Malerei und Grafiken, die in den
Jahren 2020, 2021 und 2022 entstanden, also hoch aktuell, sind. Walter Graser, gebo-
ren 1937 in Köln, ist seit seinem Studium, ab 1960 an der Kölner Werkschule ein sehr
intensiv arbeitender Gestalter. Ohne jegliche Unterbrechung entstand im Laufe seines
Lebens ein sehr umfangreiches künstlerisches Werk, in dem auch die Kunst am Bau und
das plastische Gestalten einen wesentlichen Platz einnimmt. In Köln geboren, lebte und
arbeitete er ab 1962 in Birkenheide bei Ludwigshafen, der Heimat seiner Eltern. Viele
weitereStationen folgten, u.a. inSüdfrankreich, an den Pyrenäen.Von 1960 bis zumTod
des Waldmohrer Malers und Grafikers, Robert Erbelding 1965, war er sein Schüler und
arbeitete somit regelmäßig in Waldmohr.
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Die Ausstellung wird am Sonntag, dem 29. Januar 2023, um 11 Uhr in der Kulturhalle
Waldmohr eröffnet und dauert bis zum 12. Februar.
Öffnungszeitensind:freitags16bis20Uhr–samstags14bis18Uhrundsonntags10bis18Uhr

Sternsinger im W4

Die Sternsinger haben das W4 besucht. Im Beisein der 1. Beigeordneten Charlotte
Jentsch und Bürgermeister Christoph Lothschütz brachten die Sternsinger die Segen-
wünsche der demnächst neu eröffnenden Einrichtung der Stadt Waldmohr. Anschlie-
ßend wurde sich bei einem Kakao nochmal gestärkt, bevor die Sternsinger weiterzogen.
Das Bürgerbüro öffnet bereits am 19.01.2023, die offizielle Eröffnung des Café W 4 und
der Bücherei findet am 01.02.2023 statt.

Mit Kuddelmuddel und Fee Vergissmeinnicht reisten wir durchs
schöne Zahlenland!

Das Vorschuljahr startete bei den Bremer Stadtmusikanten wieder mit einem tollen Pro-
jekt. Wir machten uns auf die spannende Reise ins Land der Zahlen und erforschten die
Zahlen 1- 10. In der Zahlenstadt gab es für jede Zahl ein eigenes Abenteuer und Zahlen-
häuser zu entdecken und zu erforschen. Mit verschiedenen Spielen und Arbeitsblättern
übten wir fleißig daran die Zahlen besser zu verstehen. Wussten sie zum Beispiel das
Ober- und Unterseite eines Würfels immer genau 7 ergibt. Jetzt sind wir bei der 10 ange-
kommen und jedes Kind durfte stolz sein „Zahlendiplom“ in Empfang nehmen.

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
22.01.2023 (3. So. n. Epiphanias), 9.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler
22.01.2023 (3. So. n. Epiphanias), 10.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler
Kindergottesdienste:
22.01.2023, 10.15 Uhr, Prot. Gemeinderaum Dietschweiler (Kirchstr. 3)
22.01.2023, 11.15 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler
Konfirmandenarbeit:
26.01.2023 - Konfizeit der Konfirmandengruppe entfällt.
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel. 06383-470 / Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
22.01. 10:30 Uhr Gottesdienst
28.01. 18:00 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
28.01. 17:00 Uhr Gottesdienst
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00

Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag , 22.01.2023 10.00 Uhr: Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312:
dienstags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Pfarre-
rin Mohrbacher (geb.Christmann) ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 20. Januar
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 22. Januar
9 Uhr Krottelbach
9 Uhr Langenbach
10 Uhr Ohmbach
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 27. Januar
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag 29. Januar
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim mit Abendmahl (zentraler Gottesdienst)
Corona-Info: Das Tragen einer Maske im Gottesdienst ist freiwillig.
Termine
Bibelgespräch Ohmbach
Dienstag, 24. Januar, 20 Uhr, Gemeindehaus Ohmbach
Girls Club (Für Mädchen von 6 bis 12 Jahre)
Mittwochs, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Lisa Hol-
linger (0163 9707436) und Andreas Horn (0151 22117713 )
Mosaik (Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre)
Mittwochs, 19 bis 21 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Johanna
Schohl (0151 15945105) und Andreas Horn (0151 22117713)
Jungschar (Für Jungen von 7 bis 12 Jahre)
Freitags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Aktuelle Termine und Infos finden Sie auch auf www.kirche-hp.de/termine
Kontakt: Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Sonntag, 22.1.2023
10:00 Uhr      Gottesdienst in Miesau
Sonntag, 29.1.2023
10:00 Uhr      Gottesdienst in Gries
Öffnungszeiten: Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr
bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de
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Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 19.01.
19.00 Uhr Kirche und Kino
Gemeindehaus: Claude Verneuil und seine Frau Marie sind ein zufriedenes, gut situier-
tes Ehepaar in der französischen Provinz mit vier hübschen Töchtern. Am glücklichsten
sind sie, wenn die Familientraditionen genauso bleiben wie sie sind. Erst als sich drei
ihrer Töchter mit einem Muslim, einem Juden und einem Chinesen verheiraten, geraten
sie unter Druck. Da ist die Ankündigung der jüngsten Tochter, einem Gottseidank! -fran-
zösischen Katholiken zu heiraten, Musik in ihren Ohren. Doch als sie ihrem zukünftigen
vierten Schwiegersohn, dem schwarzen Charles, gegenüberstehen, reißt Claude und
Marie der Geduldfaden… Nähere Informationen unter 06826/3613 oder 06373/9090
Sonntag, 22.01.
10.00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus, zeitgleich ist Kindergottesdienst              
12.00 Uhr Ökum. Gebet für die Ukraine vorm Rathaus
Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr sowie donners-
tags von 15.30 – 17.00 Uhr. Telefon: 06373-3256.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de                                       
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen ist bis einschließlich 25.01.2022 in Urlaub. Die Vertretung
übernimmt Pfarrer Thilo Armbust, Tel. 06841-6603-24 oder 0151-22812411

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 21. Januar
18.00 Uhr  Vorabendmesse Kusel                       
18.00 Uhr Vorabendmesse Steinbach
Sonntag 22. Januar
09.00 Uhr  Sonntagsmesse Remigiusberg
10.30 Uhr  Sonntagsmesse Nanzdietschweiler
10.30 Uhr  Sonntagsmesse  Reichenbach-Steegen
Dienstag 24. Januar
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse Remigiusberg
Mittwoch 25. Januar
09.00 Uhr Festtagsmesse Nanzdietschweiler
Donnerstag 26. Januar
17.30 Uhr  Rosenkranzgebet Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse  Glan-Münchweiler
Freitag 27. Januar
17.30 Uhr Rosenkranzgebet Nanzdietschweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse Nanzdietschweiler
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel, Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de, Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Roland Spiegel, Gemeindereferent Michael Huber, Ge-
meindeassistent Philipp Ochsner

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 20. Januar:
18.30 Uhr        Sand  Messfeier für alle Verstorbenen des letzten Monats
Samstag, 21. Januar:
17.00 Uhr        Elschbach  Messfeier am Vorabend
Sonntag, 22. Januar:
9.00 Uhr          Breitenbach Messfeier
10.30 Uhr        Sand               Messfeier
10.30 Uhr        Dunzweiler Messfeier für Erstkommunionkinder und ihre Familien
Dienstag, 24. Januar:
10.30 Uhr        Brücken Wortgottesdienst im Alois-Hemmer-Haus
Mittwoch, 25. Januar:
8.30 Uhr          Kübelberg    Messfeier
Donnerstag, 26. Januar:
18.30 Uhr        Waldmohr     Messfeier
Freitag, 27. Januar:
18.30 Uhr        Schmittweiler   Messfeier
Samstag, 28. Januar:
17.00 Uhr        Dunzweiler   Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Waldmohr      Messfeier am Vorabend
Sonntag, 29. Januar:
9.00 Uhr          Ohmbach        Messfeier
10.30 Uhr        Sand                  Messfeier
Hygienevorschriften für unsere Gottesdienste: Es besteht keine Maskenpflicht in der
Kirche, wir empfehlen jedoch eine Maske zu tragen.
Aktion Dreikönigsingen 2023
Wir sagen DANKESCHÖN!
Danke allen, die gespendet haben!
Danke allen Sternsingerinnen und Sternsingern!
Danke allen Verantwortlichen in den einzelnen Gemeinden!
Danke allen Begleiterinnen und Begleitern!
Danke allen Köchinnen und Köchen!
Dankeallen, diemit dafür gesorgt haben, dassderSegen inallenOrten indieHäuser kam!

Danke allen, die Segenspost eingetütet haben!
Danke allen, die in den einzelnen Orten Spenden entgegengenommen haben!
Danke allen, die tatkräftig bei dieser segensreichen Aktion mitgewirkt haben.
Für das Pastoralteam: Christine Pappon, Gemeindereferentin
Die Spendenaktion läuft bis Anfang Februar. Sie können gerne Ihre Spende noch im
Pfarrbüro abgeben oder auf das Konto der Pfarrei Hl. Christophorus (IBAN: DE57 5405
1550 0000 9743 52) unter Angabe des Verwendungszwecks: Sternsingen 2023 über-
weisen. Weiterhin können Sie auch online spenden: https://spenden.sternsin-
ger.de/rtjvfjmg.
Seniorencafé im Valentinshaus
Herzliche Einladung an alle Senioren zum ersten Seniorencafé im Valentinshaus in Kü-
belberg. Termin: Donnerstag, 02.02.2023 um 15 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen gibt es ein
kleines Programm und Gelegenheit zu gemeinsamen Gesprächen. Wir freuen uns, wenn
Sie dabei sind! Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung im Pfarrbüro.
Vielen Dank!
KAB Brücken
Am Freitag, den 27.01.2023 um 18.30 Uhr lädt die KAB Brücken zum Arbeitskreis ins
Pfarrheim Brücken ein. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Kfd Waldmohr
Beim diesjährigen Weihnachtsbasar in der Kirche konnte ein stolzer Betrag von 1.675 €
erzielt werden. Das Geld wurde bereits an Pater Franklin weitergeleitet. Herzlichen Dank
an alle die mitgewirkt haben.
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Tel: 06373/3720, E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donners-
tag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
22.01.2023 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen Kizler
Jeden Donnerstag 16:00-17:30 Uhr
Jungschar “Coole Kids“
Für Jungen und Mädchen von 6-11 Jahren
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 22.01.
Brücken 10:00 Uhr                    Gottesdienst
Gemeindeveranstaltungen: 
Freitag, 20.01.
Altenkirchen 14:30 Uhr  Seniorentreff im Jugendheim (OG). Bitte bei Christa

Hellwig (06386 6351) anmelden.
Altenkirchen 19:00 Uhr  Männerkochgruppe im Jugendheim (OG)
Samstag, 21.01
Altenkirchen 10:00 – 16:00 Uhr  Konfisamstag im Jugendheim
Montag, 23.01.
Altenkirchen 10:00 – 11:00 Uhr  Treffen Krabbelgruppe „Schnullergang“ im Jugend-

heim (UG).
Dienstag, 24.01.
Altenkirchen 17:00 Uhr Treffen Jugendgruppe im Jugendheim.
Mittwoch, 25.01.
Altenkirchen 15:00 – 16:30 Uhr Treffen Kindergruppe im
Jugendheim (UG).
Donnerstag, 26.01.
Altenkirchen 19:00-20:30 Uhr         Probe Kirchenchor im Jugendheim.
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

SC Ohmbach
Spielergebnis
In der fünften Runde der Kreisliga spielte der SC Ohmbach zuhause gegen den Tabellen-
führer SG Ramstein-Miesenbach4. Nach fast 4 Stunden Spielzeit , einer guten Mann-
schaftsleistung , unterlag der SCO unglücklich mit 3:5 Punkten. Einen Punkt erzielten
Gerald Dietze und Ehlert Martin. Je einen halben Punkt Bernd Postler und Kurz Tom Felix.
Am nächsten Spieltag, der 29.01.2023 spielt der SC Ohmbach in Lauterecken.
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Turnverein 1878Waldmohr e.V.

JSG Schönenberg

Die D-Jugend der JSGSchönenberg bedankt sich ganz herzlich bei denSponsoren Maler-
meister Hubert Röhm und Timo Kreuscher für die neuen Trainingsshirts !! So gab es
pünktlich zur Weihnachtsfeier in der Sportsbar des TUS Gries noch ein schönes Ge-
schenk für alleSpieler:innen und IhrenTrainerSteffen Knoblauch. Zusammen haben wir
bei Pizza und ordentlicher Lautstärke das WM-Finale genossen und das Fußball Jahr
ausklingen lassen.

Neues Outfit für die kleinsten Kicker der JSG
Im Rahmen der diesjährigen Weihnachtsfeier konnten sich die Bambinis und die F-Ju-
gend-Spieler der JSG Schönenberg/Kübelberg/Sand/Gries/Brücken über neue Pullover
freuen. Ermöglicht wurde dies von Michael Glöckner der sich bereit erklärt hat mit einer
sehr großzügigen Spende beiden Mannschaften dieses tolle Geschenk zu machen.
Die Vereine, Trainer und vor allem die Kinder sind sehr stolz darauf mit dem Inhaber des

Landmaschinenservice in Schönenberg einen weiteren Unterstützer für unsere Jugend-
arbeit gefunden zu haben und wir möchten uns hiermit noch einmal herzlich bedanken.

SG Hüffler-Wahnwegen
BrunoWeisenstein gewinnt Preisschafkopf-Turnier 2023
Traditionell am 1. Freitag im neuen Jahr veranstaltete die SG Hüffler-Wahnwegen ihren
Preisschafkopf im Sportheim in Hüffler. 29 Spieler fanden sich in Hüffler ein und spiel-
ten in vier Runden um den Turnier-Sieg. Sieger wurde in diesem Jahr mit 1.420 Punkten
Bruno Weisenstein aus Bosenbach. Nach einem schwachen Start in der ersten Runde
punktete er anschließend konstant über 400 und entschied somit das Turnier für sich.
Den zweiten Platz belegte Edgar Rietz aus Hüffler mit 1.330 Punkten knapp vor Dieter
Rothfuchs ebenfalls aus Hüffler mit 1.300 Punkten auf dem dritten Platz. Die SG Hüffler-
Wahnwegen bedankt sich bei allen Kartenspielern und auch den Zuschauern, die sich
im Sportheim eingefunden hatten und freut sich bereits jetzt auf den nächsten Preis-
schafkopf am Freitag, den 05. Januar 2024 !

Das Bild zeigt (v.l.n.r) Manuel Geppert (SG Hüffler-Wahnwegen), Edgar Rietz (2.Platz),
Bruno Weisenstein (1.Platz) und Dieter Rothfuchs (3.Platz)

Schützenverein Diana e.V.
1. Rundenkampf GK Pist./Rev. 2023
Bezirksliga Nord Ringe
Breitenbach I : Kirchheimbolanden I 1094 : 1115
Andlauer Sven 375
Riegelmann André 360
Muthreich Friedrich 359
Hell Gerhard (350)
Wild André (a.K. 375)
Kreisliga Ringe
Breitenbach II : Spesbach I 1004 : 971
Diehl Andreas 338
Berger Roland 335
Hetterich Jörn 331
Andlauer Manfred (301)
Fuchs Stefan (a.K. 298)
Kreisklasse Ringe
Breitenbach III : Neutral 959 : 0
Wagner Jörg 331
Mathias Christian 325
Lanzer Holger 303
Schneider Jens (280)

TV Kübelberg
BABYS IN BEWEGUNG
-Neuer Kurs ab Februar-
Babys erforschen ihreWelt durchSinn- und Bewegungserfahrungen, sie sind vom ersten
Tag an aktiv und neugierig. Sie sollten die Möglichkeit bekommen mit allen Sinnen Er-
fahrungen sammeln zu können. Durch eine ansprechende Raumgestaltung, durch Lie-
der und Bewegungsanreize werden die kleinenWeltentdecker in ihrer natürlichen Bewe-
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gungsfreude unterstützt und angeregt. Ziel des Kurses ist es das Baby in den einzelnen
Entwicklungsphasen zu begleiten. Auch für die Eltern bietet sich die Gelegenheit zum
Austausch. Der Kurs richtet sich an Babys, die im Oktober und November 2022 geboren
wurden. Kursbeginn: 09.02.2023 (10 Einheiten). Für Mitglieder ist der Kurs kostenlos,
Nichtmitglieder zahlen 50 €. Immer donnerstags 9:15-10:15 Uhr
Wo? Im Bürgerhaus Schönenberg (Schulstraße), oberes Stockwerk
Infos und Anmeldung bei Denise Mohrbacher 01773184913

Mitgliederversammlung TuS Gries 1921 e.V.
AmSonntag, 05.02.2023 um 11:00 Uhr findet die Mitgliederversammlung desTuS 1921
Gries e.V. im Sportheim statt.
Tagesordungspunkte
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit der Mit-

gliederversammlung
3. Satzungsänderung (Neufassung der Satzung des TuS Gries 1921 e.V.)
4. Neuwahlen
5. Sonstiges

Neujahrsempfang beim TV Brücken e.V.
Am Samstag, dem 28.01. organisiert der TV Brücken in der Sporthalle Brücken einen
Neujahrsempfang und lädt ab 15 Uhr zu einem Sektempfang mit musikalischer Unter-
haltung und Snacks ein. So können die Zuschauer sich bei einem kleinen Pläuschchen

auf den Nachmittag einstimmen, während die Darsteller sich auf ihre Auftritte vorberei-
ten. Ab 15:30 Uhr dürfen sich die Zuschauer auf ein abwechslungsreiches Programm
mit Turn- und Tanzvorführungen von klein bis groß freuen.
Der Turnverein freut sich darauf, viele Besucher im neuen Jahr zu begrüßen.
www.tv-bruecken.de

Kegelverein Fortuna Brücken
11. Spieltag
Auch am vergangenen Wochenende konnte die zweite Mannschaft den Positivtrend
fortsetzen und gewann das erste Auswärtsspiel der Saison. Aufgrund einer guten Mann-
schaftsleistung konnte man den Gastgeber SKC Mehlingen 1 knapp mit 1603: 1628
Leistungspunkten bezwingen. Im Startduo spielte Denny Stephan mit 388 Kegel neue
persönliche Bestleistung und Pascal Spengler erzielte den Tagesbestwert mit 440 Holz.
Sie übergaben einen Vorsprung von 46 Kegel an das Schlusspaar. Diesen Vorsprung
konnten Daniel Groß (382) und Hans-Georg Mootz (418) über die Ziellinie bringen.
Am kommenden Wochenende empfängt die erste Mannschaft den SKC Sippersfeld 1
zum Heimspiel auf der Kegelbahn in Brücken. Das Spiel findet am Samstag, den
21.01.2023, um 12.00 Uhr statt. Das Spiel der zweiten Mannschaft gegen die Post SG
Kaiserslautern 2 wird auf Wunsch des Gegners verlegt. Der Nachholtermin wurde noch
nicht festgelegt.

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Gute Vorsätze fürs Neue Jahr

BUND. Das neue Jahr hat ange-

fangen. Viele Menschen nutzten

die Zeit „zwischen den Jahren“,

um Vorsätze zu fassen. Wie Sie

2023 mit wenig Mühe aber viel

Freude zu einem guten Jahr für

sich und die Umwelt machen

können, erklärt Christine Wenzl,

BUND-Nachhaltigkeitsexpertin.

Gute Vorsätze für
Natur und Klima:

Christine Wenzl: „Nehmen Sie

sich vor, in ihrem Alltag kleine

Dinge für unsere Umwelt zu tun.

Vielleicht überlegen Sie einmal,

wo sie selber mit wenig Mühe ei-

nen großen Unterschied machen

könnten? Seien Sie zum Beispiel

sorgsam mit dem Verbrauch von

Plastik. Unser hoher Plastikver-

brauch wirkt sich dramatisch auf

die biologische Vielfalt aus, viele

Lebewesen leiden unter unserem

Müll. Nehmen Sie doch in 2023

öfter einmal Ihren eigenen Behäl-

ter mit zum Einkaufen - etwa für

den Käseeinkauf. Für Obst und

Etwas Gutes tun, für sich selbst, das Klima und die Natur

Gemüse eignen sich wiederver-

wendbare Netze oder Beutel.

Sollten sich Plastikverpackungen

tatsächlich nicht vermeiden las-

sen, so versuchen Sie mit dem

Handel ins Gespräch zu kommen.

Und lassen Sie die Umverpa-

ckungen für Obst und Gemüse

oder andere Produkte einfach im

Laden! Das ist Ihr gutes Recht:

Der Handel muss hierfür entspre-

chende Sammelboxen zur Verfü-

gung stellen. Sowohl Handel als

auch Hersteller müssen sich dem

Problem stellen. Auch für den

Geldbeutel lohnt es sich, immer

eine Stoff- oder Jutetasche dabei

zu haben.“

Im Alltag leicht
umzusetzen:

Christine Wenzl: „Probieren Sie

kulinarisch etwas Neues aus! Lei-

der ist ein hoher Fleischkonsum

weder besonders gesund noch

gut für das Klima. Wie wäre es da-

mit, jede Woche mit einer beson-

ders leckeren vegetarischen

Mahlzeit zu starten? Oder Sie las-

sen sich von einem tollen vegeta-

rischen Kochbuch inspirieren.

Doch auch darüber hinaus könn-

ten Sie in Ihrer Kantine oder der

Ihrer Kinder anregen, dass mehr

vegetarisches Essen auf den

Speiseplan kommt!“

Möglichkeiten, um
grüner zu leben:

Christine Wenzl: „Auf unseren

täglichen Wegen nutzen wir in

mehr als 40 Prozent aller Fälle

das Auto für Strecken, die kürzer

als 5 km sind: Eine Distanz, für

die das Fahrrad ideal geeignet ist.

Wie wäre es, wenn Sie sich, bevor

Sie dafür das Auto nehmen, fra-

gen, ob Sie nicht auch umwelt-

verträglicher an Ziel kommen

könnten? Mit dem Rad halten Sie

sich selber fit und tun etwas für

das Klima. Und auch Ihren Urlaub

können Sie bewusst nachhaltig

gestalten. Denn es gibt viele We-

ge, um in den Urlaub zu kommen:

mit dem Rad, zu Fuß mit dem

Wanderrucksack auf dem Rücken

oder im Kanu. Wollen Sie weit

weg, probieren Sie doch einmal

einen Nachtzug aus! Reisen mit

dem Zug kann sehr entspannt

sein und bietet vor allem Kindern

viel Bewegungsfreiheit. Inner-

halb Europas erreichen Urlaube-

rinnen und Urlauber per Zug fast

alle Ziele und schützen dabei das

Klima.“ |ps

Weitere Informationen:

Weitere Informationen finden Interessier-

te unter: www.bund.net/bund-tipps/oe-

kotipps/

Kinderrechte

Rheinland-Pfalz. Traditionell

empfing Ministerpräsidentin Ma-

lu Dreyer heute Sternsingerinnen

und Sternsinger aus den Bistü-

mern Speyer, Limburg, Trier und

Mainz sowie der Pfarrei St. Peter

- St. Emmeran in Mainz. Die Mi-

nisterpräsidentin nahm den Se-

genswunsch „Christus mansio-

nem benedicat“ - Christus segne

dieses Haus - in der Staatskanzlei

entgegen und bedankte sich für

das Engagement der Kinder: „Ihr

leistet mit Eurem Einsatz einen

wichtigen Beitrag für die Belange

und Interessen von Kindern in un-

serer Gesellschaft. Ich bedanke

mich ganz herzlich für Euer Enga-

gement!“ Zur Unterstützung der

diesjährigen Aktion überreichte

Ministerpräsidentin Malu Dreyer

den Kindern eine Spende in Höhe

Malu Dreyer dankt Sternsingern

von 250 Euro.

Unter dem Motto „Segen brin-

gen, Segen sein. Kinder stärken,

Kinder schützen - in Indonesien

und weltweit“ stellt die 65. Stern-

singeraktion den Kinderschutz in

den Vordergrund. Damit möch-

ten die Sternsingerinnen und

Sternsinger auf die in der UN-Kin-

derrechtskonvention festge-

schriebenen Schutz- und Beteili-

gungsrechte von Kindern auf-

merksam machen und Erwachse-

ne für einen weltweiten Kinder-

schutz sensibilisieren. Seit dem

Aktionsstart 1959 sammelten

die Sternsingerinnen und Stern-

singer über 1,2 Milliarden Euro an

Spendengeldern.

Die Aktion ist die größte Soli-

daritätsaktion von Kindern für

Kinder weltweit. |ps

Digitaler Heil- und Kostenplan

Gesundheit. Patienten, die

Zahnersatz benötigen, verlassen

ihre Zahnarztpraxis künftig ohne

einen Heil- und Kostenplan in der

Hand. Derzeit stellen die Praxen

und die gesetzlichen Kranken-

kassen auf ein digitales Antrags-

verfahren um. Für Patienten

heißt das: kürzere Wartezeiten,

bis ihre Behandlung beginnt.

Im sogenannten elektroni-

schen Beantragungs- und Ge-

nehmigungsverfahren für Zahn-

ärzte - kurz EBZ - tauschen die

Zahnarztpraxis und die Kranken-

kassen Behandlungspläne direkt

und digital miteinander aus. Das

erspart dem Patienten nicht nur

den Gang zum Briefkasten bezie-

hungsweise die Weitergabe des

Zahnarztpraxen stellen auf digitales Antragsverfahren um

Antrags an die Krankenkasse.

Vielmehr wird der gesamte An-

tragsprozess beschleunigt. Die

Bewilligung der Krankenkasse

liegt schneller vor, die Behand-

lung des Patienten kann somit

früher starten. Ein weiterer Vor-

teil des EBZ: Statt des für Laien

meist unverständlichen Heil- und

Kostenplans bekommen Patien-

ten künftig eine vereinfachte In-

formation ausgehändigt.

Sie enthält alle relevanten De-

tails zur geplanten Versorgung

sowie die Erklärung des Patien-

ten, mit der Behandlung einver-

standen zu sein. Mehrwert für

Patienten, Praxen und Kranken-

kassen „Mit dem EBZ beenden

wir die Zettelwirtschaft. Wir spa-

ren jedoch nicht nur Papier, son-

dern auch Aufwand und Zeit.

Hiervon profitierten alle Beteilig-

ten – Patienten, Praxen und Kran-

kenkassen“, ist Marcus Koller,

Vorstandsvorsitzender der Kas-

senzahnärztlichen Vereinigung

Rheinland-Pfalz, überzeugt.

„Dauert das Papierverfahren von

der Antragstellung bis zum Be-

handlungsbeginn mitunter meh-

rere Wochen, so kann der Pro-

zess mit dem EBZ nun auf wenige

Tage verkürzt werden.“ Das EBZ

erfülle höchste Ansprüche an

den Datenschutz.

„Die digitalen Anträge werden

schnell, zuverlässig und sicher

über die Telematikinfrastruktur,

das digitale Netz für das Gesund-

heitswesen, ausgetauscht“, so

Koller weiter. Neben der Versor-

gung mit Kronen, Brücken und

Prothesen werden ab Januar

2023 auch kieferorthopädische

Behandlungen sowie Therapien

von Kieferbruch und Kieferge-

lenkserkrankungen digital bean-

tragt. Im Laufe dieses Jahres

kommen Behandlungen paro-

dontaler Erkrankungen hinzu.

Anträge auf Papier sind dann nur

noch bei technischen Problemen

im Einzelfall möglich. |ps
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Bei den guten Vorsätzen sollteman auch die Umwelt mit ein-

beziehen FOTO: FOTOKNIPS/STOCK.ADOBE.COM

Sternsingermachen auf weltweiten Kinderschutz aufmerk-

sam FOTO: GRGROUP/STOCK.ADOBE.COM

Der digitale Heil- und Kostenplan erspart den Patienten in

Zahnarztpraxen Zeit FOTO: BLUE PLANET STUDIO/STOCK.ADOBE.COM



Etwas Farbe imWinter

Pflanzen. Sieht man sich im De-
zember, Januar und Februar im
Beet, auf dem Balkon oder der
Terrasse um, so überwiegen
meist gedeckte Farben: das Grün
der Nadelbäume, der Rasenflä-
chen oder immergrünen Blätter
sowie das Grau und Braun der
verwelkten Pflanzen. Allerdings
gibt es auch ein paar Stauden
und vor allem Sträucher, deren
Blütezeit im Winter liegt. Biolo-
gisch hat das gute Gründe, wie
die Pflanzenprofis der Initiative
„Blumen - 1000 gute Gründe“ er-
klären: Einerseits trägt der Wind
durch die fehlenden Blätter den
Pollen gut weiter. Andererseits
vermeiden Winterblüher die Kon-
kurrenz durch andere Blüten: Im
Winter sind zwar weniger bestäu-
bende Insekten unterwegs - die-
se können aber auch nur eine
Handvoll Pflanzen anfliegen, die
jetzt blühen. Für menschliche
Pflanzenfans setzen sie Akzente
in einer ansonsten eher trüben
Zeit, manche davon betören so-
gar mit einem intensiven Duft.

Wer jetzt Lust auf Winterblüten
bekommt, kann die Sträucher an
frostfreien Tagen im Garten
pflanzen. In den ersten Jahren
sollte man sie allerdings mit et-
was angehäuftem Laub oder Rei-
sig vor Frost schützen. Dabei
kommt es auf die richtige Stand-
ortplanung an. Die Gartenprofis
der Initiative erklären das ganz
praktisch: „Im Winter verbringt

Blütensträucher, die in der kalten Jahreszeit blühen

man die meiste Zeit im Haus.
Winterblüher sollten also im Ide-
alfall von drinnen durch ein Fens-
ter sichtbar sein. Duftende Ver-
treter sind perfekt in der Nähe
der Tür oder an Gehwegen plat-
ziert, wo sie Gästen einen freund-
lichen ersten Eindruck vermitteln
– oder wo man selbst öfter vor-
beigeht.“ Einige Arten gedeihen
auch im großen Kübel gut und
lassen sich so flexibel umstellen.
Grundsätzlich eignen sich meist
sonnige bis halbschattige Stand-

orte, am besten leicht geschützt
gegen kalte Winde, da die Blüten
bei starkem Frost Schaden neh-
men können.

Der Winter-Schneeball (Vibur-
num x bodnantense) zeigt seine
weiß-rosa Blüten über viele Mo-
nate, manchmal schon von No-
vember und bis in den April, und
duftet intensiv. Er wird bis maxi-
mal drei Meter hoch und begeis-
tert im Herbst mit einer schönen
Laubfärbung. Da er langsam
wächst und schnittverträglich ist,

lässt er sich recht einfach im Kü-
bel halten. Übrigens kann man
den Winter-Schneeball gut für die
Vase schneiden und sich den
Duft in die eigenen vier Wände
holen. Floristen verwenden die
interessant gewachsenen Zweige
mit ihren zarten Blüten ebenfalls
gerne.

Die Zaubernüsse (Hamamelis)
sind ebenfalls ausgesprochene
Duftsträucher, deren fadenähnli-
che Blüten in Gelb, Orange oder
Rot je nach Art von Dezember bis
März erscheinen. Am besten se-
hen sie im Garten aus, wenn sie
etwas Platz zur Entfaltung haben:
Zaubernüsse können bis zu vier
Meter hoch werden und wachsen
locker trichterförmig, im Alter
kann ihre Krone so eine große
Fläche abdecken. Da sie sich
eher langsam entwickeln, kann
das allerdings dauern. Gegen
Frost hat die Zaubernuss eine in-
teressante Strategie entwickelt:
Bei Kälte rollt sie ihre Blütenblät-
ter ein.

Wie viele andere Winterblüher
kommt auch die Chinesische
Winterblüte (Chimonanthus pra-
ecox) aus Asien. Blütenzweige
dieses besonders wohlriechen-
den Strauchs werden dort zu
Neujahr als Glücksbringer für die
Vase geschnitten. Die Winterblü-
te wird etwa drei Meter hoch,
wächst langsam und schnittver-
träglich, falls sie doch zu groß
wird. Die leicht hängenden, be-

cherförmigen Sternblüten selbst
sind gelb und zieren den Strauch
von Januar bis März, oft auch
noch früher.

Winterjasmin (Jasminum nu-
diflorum) lässt sich auf viele ver-
schiedene Arten einsetzen: als
Kletterpflanze, Bodendecker
oder im Kübel. Soll er einen auf-
rechten Busch bilden oder eine
Wand erklimmen, benötigt er
eine Rankhilfe, kann dann aber
bis zu drei Meter hoch wachsen.
Die gelben Blüten erinnern an
Forsythien, allerdings zeigen sie
sich bereits vom Dezember bis in
den April und haben mehr Blüten-
blätter. Die Blüten öffnen sich da-
bei erst nach und nach und duf-
ten nicht. Der Winterjasmin ist
relativ anspruchslos, lässt sich
gut zurückschneiden, sieht aber
auch ohne Schnitt gut aus - ein
echter Allrounder für den Winter.

Auch der Winter muss also
nicht blütenlos sein - für fast je-
den Platz und jeden Gartenstil
lässt sich ein passender Strauch
finden. Für Balkon oder Fenster-
bank draußen sind diese natür-
lich zu groß, hier empfehlen die
Pflanzenprofis weiße Christrosen
oder die etwas später, aber dafür
auch in Rosa, Rot oder Gelb blü-
henden Lenzrosen (Helleborus).
Noch mehr Tipps für die Gestal-
tung mit Blumen und Pflanzen
gibt es auf der Website der Initia-
tive „Blumen - 1000 gute Grün-
de“. |ps

Digitale Post im Postfach

Sicherheit. Wie bei allen Aktivi-
täten im Internet gilt auch bei ein-
gehenden E-Mails: Erst den Kopf
einschalten, dann klicken! Inter-
netkriminelle nutzen oftmals die
„Schwachstelle Mensch“ aus -
vor allem, was Konzentration und
Achtsamkeit betrifft. Es ist wich-
tig, bei jeder E-Mail einen kurzen
Sicherheitscheck zu machen,
insbesondere wenn als Absender
eine Bank oder Sparkasse be-
nannt ist beziehungsweise es den
Eindruck vermittelt, die E-Mail
kommt von einem Kreditinstitut.

Ist die Absender-Adresse be-
kannt und ergibt Sinn? Wie lautet
der Betreff und erwarte ich einen
Anhang von diesem Absender?
Vorsicht ist geboten, wenn im Be-
treff beispielsweise „Konto vor-

Erst Nachricht prüfen, bevor man aktiv wird

übergehend gesperrt“ oder „Zu-
gangsdaten aktualisieren“ steht.
Diese Prüfung liefert schnell eine

gute erste Hilfe, um zu entschei-
den, ob die Nachricht vertrau-
enswürdig ist. Kommt man zu

keiner stimmigen Erkenntnis, am
besten die E-Mail noch vor dem
Öffnen löschen. Im Zweifel sollte
man vor dem Öffnen persönlich
beim Absender nachfragen. Bei-
spielsweise per Telefon, wobei
die Rufnummer aus dem eigenen
Telefon-Verzeichnis stammen
sollte.

Immer daran denken: Banken
und Sparkassen fragen nie per-
sönliche Daten wie PINs, TANs
oder Passwörter ab - weder tele-
fonisch noch digital! Bitte nie-
mals vorschnell auf einen Link
klicken oder einen Anhang öff-
nen.

Falls es doch passiert ist und
vertrauliche Informationen über-
mittelt wurden, sofort vorsorglich
das Online-Banking sperren. Ent-

weder direkt über das Kreditins-
titut oder beim Sperr-Notruf 116
116.

Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei.

Aus dem Mobilnetz und aus
dem Ausland können Gebühren
anfallen. Sollte der Sperr-Notruf
in seltenen Fällen aus dem Aus-
land nicht erreicht werden kön-
nen, gibt es alternativ die Ruf-
nummer 049 (0) 30 4050 4050.
Hinweis: Ihre Bank oder Sparkas-
se stellt ebenfalls wichtige Si-
cherheits- und Warnhinweise be-
reit - zum Beispiel über das On-
line-Banking.

Es lohnt sich, diese regelmäßig
zu lesen und zu beachten. |ps
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Ein Vertreter derWinterblüher ist die Pfingstrose
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Man sollte immer einen Sicherheitscheck bei eingehenden
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